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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

KronprmMstraße Nr. 1:Redaktion u. Expedition :
WZ

Anzeigen
nehme» auswärts alle Annoncen»
Bürsaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird dis
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

AiMks Organ fir fiMtl. Kaiser ! ., König!, v. Mt. Kchör-ea, smie fir iiie GeminLen Kaut n. KeiMWens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

A - 131. Mttwoch, dm 9 . Juni 1897. 23. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 5 . Juni . Der Kaiser ritt heute früh 71/4 Uhr
allein spazieren . Um 9 Uhr hörte er die Vorträge des Chefs
des Generalstabes der Armee, Generals der Cavallerie Grafen
v . Schlüssen , und des Chefs des Militärkabinets Generals v .
Hahnke gemeinsam, darauf den Vortrag des letzteren allein . Um
11 Uhr empfing der Kaiser den Minister Thielen zum Vortrag .

Der Kaiser hat durch den Geh . Kabinetsrath v . Lucanus
fein Interesse an dem Kaiser Wilhelm -Denkmal der Deutschen
Burschenschaften ausdrücken lassen, und den Wunsch geäußert,
die Entwürfe zu sehen .

Berlin , 5 . Juni . Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich
find heute früh 7 Uhr aus Plön auf der Wildparkstation einge¬
troffen und von der Kaiserin , sowie von den Prinzen Adalbert,
August Wilhelm und Oskar auf dem Bahnhose empfangen worden .
^ Frhr . v . Marschall leidet, wie es heißt, an einer hoch¬
gradigen Entzündung der Leber und der Nieren. Er begiebt sich
zunächst nach Neuersheim (bei Hugstetten ) in Baden.

Das „Armeeverordnungsblatt" veröffentlicht eine Kabinets-
ordre vom 6 . Mai , wonach der Kaiser beschlossen hat, die Landes -
vertheidigungskommission aufzuheben, und sich vorbehält , zur
Berathung jeweilig eine besondere Kommission zu berufen .

Berlin , 6 . Juni . Kriminalkommiffarius v . Tausch beab¬
sichtigt, wie gemeldet wird, sein Abschiedsgesuch unter Beifügung
eines ärztlichen Gesundheitsattestes über seinen gegenwärtigen krank-

,haften Zustand einzureichen. Von anderer Seite wird gemeldet:
Üeber die fernere dienstliche Thätigkeit des Kriminal - Kommissar
von Tausch ist noch nichts entschieden . Er wurde infolge seiner
Verhaftung am 5 . Dezember v . I . sofort vom Dienst suspendirt
und hat denselben auch heut noch nicht wieder ««treten wollen,
sondern sich krank gemeldet. Wenn andererseits behauptet wird ,
daß gegen den Kommissar von Tausch bereits das Disziplinar¬
verfahren eröffnet worden sei, so ist dies unrichtig . Es wird erst
seitens des Polizei-Präsidenten von Windheim und des Ministeriums
in Erwägung gezogen werden, ob die stenographischen Berichte
über die Verhandlungen in den beiden Prozessen Lützow - Leckert
und Tausch-Lützow , sowie die Vernehmungs - Protokolle aus den
Voruntersuchungen tatsächlich die Einleitung des Verfahrens recht-
fertigen und erfordern. d
> Nach einem Berliner Telegramm des Hamb . Korresp . ist
Aussicht vorhanden , daß es in der Frage der Miltärstrafprozeß-
ordnung zu einem Kompromiß kommen werde, indem man viel¬
leicht den Mittelweg einschlägt, einen bayerischen Senat beim
«bersten Militärgerichtshof einzurichten.

Berlin , 5 . Juni . In der Petitionskommission des Reichs¬
tages kam aus Anlaß einer Eingabe des Thierschutzverems zu
Neustrelitz die Abänderung des Gesetzes vom 22 . März 1888 ,
den Schutz von Vögeln (Verbot des Krammetsvogelfangsin Dohnen )
betreffend, zur Verhandlung. Die Eingabe gab der Ueberzeugung
Ausdruck, daß bei dem Massenfang der Krammetsvögel im Dohnen -
stieg Hunderttausende anderer anmuthiger und nützlicher Vögel
zwecklos vernichtet werden, und schlug vor, den Krammetsvogelfang
in Dohnen zu verbieten . Der Regierungskommissar gab zu der
Petition folgende Erklärung ab : „Verschiedene Petitionen ähnlichen
Inhalts haben den Reichstag in den letzten Sessionen beschäftigt
und sind dem Reichskanzler als Material zur Gesetzgebung über¬
wiesen worden . Die Rcichsverwaltung ist jedoch einer Revision
des Vogelschutzgesetzes vom 22 . März 1888 zur Zeit aus dem
Grunde nicht näher getreten, weil internationale Verhandlungen
über die Regelung des Vogelschutzes im Gange sind .

Berlin , 6 . Juni . Ueber die Beaufsichtigung und Unter¬
haltung der Schulgebäude ist neuerdings eine Anweisung an die
Schulvorstände und die städtischen Schulverwaltungen erlassen.
Darnach haben diese alljährlich bei Beginn des Frühjahrs eine
genaue Besichtigung der Schulgebäude vorzunehmen, welche sich
auf sämmtliche Räume derselben , insbesondere auch auf die
Dächer, Aborte und Umzäunungen zu erstrecken hat. Die Vor¬
sitzenden der Schulvorstände und Schulverwaltungen find für die
pünktliche Ausführung dieser Besichtigungen verantwortlich und
haben deren Ergebniß nebst den Anordnungen , die für erforderlich
erachtet werden, in einer Verhandlung an Ort und Stelle sofort
schriftlich festzustellen. Es ist streng darauf zu halten, daß Vor¬
gefundene kleinere Mängel an den Baulichkeiten unverzüglich
beseitigt werden . Ueber größere Ausbesserungen und Um- und
Neubauten ist gleichfalls ungesäumt die Beschlußfassung der Bau -
Pflichtigen herbeizusühren . Bon der genauen Befolgung dieser
Anweisung wird auch die Genehmigung der Gesuche um bauliche
Staatsbeihilsen und Gnadengeschenke abhängig gemacht. — Ob
diese Anweisung für alle städtischen Schulverwaltungen praktisch
ausführbar ist, scheint recht zweifelhaft . Veranlaßt soll sie
durch verschiedene Vorkommnisse der jüngsten Zeit sein , durch
welche ganz bedenkliche Mißstände bei manchen Schulhäusern zu
Tage getreten sind.

Leipzig , 5 . Juni . Heute Vormittag 8 Uhr wurde (als
zweite Sonderausstellung der sächsisch - thüringischen Jndustrie-
und Gewerbe-Ausstellung ) in der Gartenbauhalle die Jagd-
trophäcn -Ausstellung eröffnet . Sie ist von 130 Ausstellern ,
darunter König Albert von Sachsen, dem Herzoge Georg von
Sachsen -Meiningen und dem Herzoge Ernst von Sachsen -Alten¬
burg , beschickt . Etwa 3500 Jagdtrophäen sind ausgestellt .

Leipzig , 5 . Juni . Rektor und Senat der Universität
Leipzig erlassen gegen die kürzlich im preußischen Herrenhause
von dem Abg . Frhrn. v . Stumm wider die an der Leipziger
U iversuät lehrenden Professoren der Nationalökonomie ge¬
richteten Angriffe die folgende Erklärung : „In der Sitzuna des

preußischen Herrenhauses vom 28 . Mai 1897 hat der Freiherr
v. Stumm nach dem stenographischenBerichte, nachdemer von dem
demagogischen Sozialismus , der den Klassenkampf Proklamirt ,
gesprochen hatte, gesagt : „ Nun, meine Herren, ist diese Richtung,
die ich soeben gekennzeichnet habe, wenn auch einzelne Ausnahmen
stattfinden mögen, typisch und maßgebend für unsere deutschen
Universitätslehrer der Nationalökonomie und nicht bloß an den
preußischen Universitäten . Es ist mir noch vor einigen Tagen
von einem verehrten Kollegen im Reichstage, dem ich die Absicht
mittheilte, heute über diesen Gegenstand zu sprechen , gesagt
worden, ich möge doch bei dieser Gelegenheit constatiren , daß in
Leipzig auf diesem Gebiete Zustände herrschten, die geradezu
himmelschreiend seien ." Wir fühlen uns verpflichtet, gegen dieses
unberechtigte, auf unwahren Voraussetzungen beruhende Urtheil
hierdurch öffentlich und nachdrücklich Einsprache zu erheben. Die
Pflege der Nationalökonomie ist an unserer Universität den
Professoren Dr . v . Miaskowski und Dr . Bücher anvertraut,
welche es verstanden haben, die unter dem verewigten Roscher
erreichte Blüthe des volkswirthschgftlichen Unterrichts aufrecht
zu erhalten und welche beide in der Erörterung der sozialen
Fragen stets einen objektiven und maßvollen Standpunkt ein¬
genommen haben . Wir bitten alle Zeitungen , welche Berichte
über die Rede des Frhrn. v . Stumm gebracht haben, diese Er¬
klärung aufzunehmen . Leipzig , 4 . Juni 1897 . Rektor und
Senat der Universität Leipzig. — - - .7

Ausland .
Wien , 7 . Juni . Die Tramway - Bediensteten traten in

den Streik ein und verhinderten in den Remisen die Abfahrt
der Wagen mit Aushulfsmannschasten . Ein starkes Polizeiauf¬
gebot hielt die Rahe aufrecht.

Prag , 5 . Juni . Der Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe
ist heute auf Schloß Podiebrad eingetroffen.

Oribel , 6 . Juni . Auf den Hüttenwerken zu Servola
kam es zwischen deutschen und italienischen Arbeitern zu einem
Zusammenstoß , wobei es auf beiden Seiten zu schweren Ver¬
wundungen kam. Die Polizei stellte die Ruhr wieder her.

Paris , 6 . Juni . 800 junge Leute, größtentheils Zöglinge
der Milirärschule in Saint Cyr demonstrirten vor der Straß¬
burgstatue . Es wurde eins Ansprache gehalten, in der ausgeführt
wurde , die französische Jugend dürfe Elsaß - Lothringen nicht
vergessen . -

New - 2) 0 rk , 5 . Juni . In Urbana (Ohio ) hat ein Volks¬
haufen das Gefängniß belagert , um einen Neger zu lynchen,
der einen Angriff gegen eine weiße Frau begangen har . Truppen
mußten einschreiten, wobei zwei Personen getödtet und dreißig
verwundet wurden . —

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Athen , 5 . Juni . Gestern haben die beiderseitigen Delegirten

das Dokument unterzeichnet, worin die näheren Bestimmungen des
Waffenstillstandes zur See festgesetzt werden.

Athen , 6 . Juni . Nachdem die griechische Regierung
den Vertretern der Mächte von dem türkischen Verlangen auf
Aufhebung der Blokade Mittheilung gemacht, empfing sie von
allen mit Ausnahme eines einzigen den Rath, der Forderung
stattzugeben . Der österreichische Geschäftsträger hat noch keine
Instruktionen erhalten, doch besteht kein Zweifel , daß diese mit
denjenigen der übrigen Vertreter der Mächte übereinstimmen
werden . Eine spätere Depesche der „Times" aus Athen be¬
richtet, daß die Bedingungen betreffend die Blokade von den
griechischen Delegirten angenommen worden sind . Es sei noch
eine Zusatzbeftimmung, durch die die Freiheit der Schifffahrt im
Golfe von Arta gewährleistet wird , ausgenommen worden . —
Eine Meldung der „Agence Havas" von Freitag besagt : Nach
der vollzogenen Unterzeichnung des Waffenstillstandes zu Lande
in Thessalien bleibt noch die Festsetzung desjenigen zur See zu
erledigen . Nach Kenntnißnahwe von den türkischen Forderungen
hat nun der Ministerrath die nothwendigen Instruktionen für
die Bedingungen ertheilt, unter denen die Unterzeichnung des
WaffenMWündeZ zur See erfolgen darf. Es sind folgende:
1) Dis griechische Füllte verläßt die ottomanischen Gewässer, wie
deren Abgrenzung durch das Völkerrecht bestimmt wird . 2) Schiffe
unter türkischer oder neutraler Flagge, dir aus türkischen Häfen
kommen oder nach türkischen Häfen gehen, sowie diejenigen, die
sich innerhalb der durch den Waffenstillstands -Vertrag festgesetzten
Linie befinden, dürft» nicht durchsucht werden . 3) Es ist kein
Transport von Truppen oder Munition für die türkische Armee
durch diese Häsen gestattet . 4) Die türkische Flotte darf die
Dardanellen nicht verlassen. S) Verftärkerungen der Besatzung
irgend einer Insel des Archipels find nicht erlaubt.

Athen , 6 . Juni . Nachdem der Waffenstillstand unter¬
zeichnet , beginnt die Regierung Ersparnisse im Staatsetat . Lehrer
und Professoren bleiben während der Ferien ohne Gehalt. Ein
großer Theil der Beamten wird entlassen.

Athen , 7 . Juni . Infolge des energischen Einschreitens
der Vertreter der Großmächte erließ die Regierung die strengsten
Befehle, damit die Abreise Freiwilliger nach Kreta verhindert
würde . Die internationale Flotte wurde wieder beauftragt, alle
in Kreta anlausenden griechischen Schiffe zu durchsuchen und
eventuell Kriegskontrsband und Freiwillige nach Griechenland
zurück zu transportiren . - „ -

Konftantinopel , 7 . Juni . Wie verlautet, ist über die
verschiede »-« Friedenspunkte eine volle Einigung erzielt.

Griechenland zahlt 4 Mill . Pfund Kriegsentichädigung und ver¬
liert an der thessalischen Grenze einzelne strategische Punkte .
Pharsdloi, Volo, Megzove und Negaros bleiben von den Türken
besetzt und werden staffelweise , nach der in Raten erfolgten
Zahlung, geräumt. —

Marine .
^

Z Wilhelmshaven , 8 . Juni . Mit Urlaub sind hier anwesend : Kpt.-
Lieut. Tapken, Majch.-Unt.-Jng . Voiat . Behufs Beiwohuung der in Helga-
land stattfindenden Schießübungen sind dahin abgereist: Kapts . z. S . von !
Schuckmann (Oskar) , Kirchhofs , Kpt.-Lt. Schlieper, Prem .-Lt . v . Oidtmann .
Eine Dienstreise haben angetreten : Korv.-KaPW - Kretschmarin, Gerstnng,
Friedrich, Maj , v . Loßow, Kemps , Kapt .-Lts . Hipper, Louran , Goethe,
Gudewill. Mit Urlaub sind abgercist: M .-Jnt .-Rath Mauve aus 4 Tage
nach Hamburg , Kpt. z. S . z. D . Jäckel auf 45 Tage, Kpt .-Lt . Witschel au!
30 Tage nach Pyrmont . Feuerw .-Hauptm . Parpert und Torp .-Lt . Jeferick >
sind von der Dienstreise zurückgekehrt . Sec .-Lt . Vvlckers hat dis Vertretung
des dienstlich abwesenden Prem -Li . v . Oidtmann übernommen. — Hauptm .
Doerr ist nach Beendigung seines Komds . zur Jnf .-Schieß >chule Spandau
hierher zurückgekehrt. — Kortz .-Kpt . Derzewski hat das Komdo . der II .
Werft-Div . in Vertretnng , Kpt.-Lt . Kayfer das Komdo . der II . Matr .-Art .-
Abth. in Vertretung übernommen. — Torp .-Unt.-Lt . Naumann ist von der
Dienstreise, Ob .-Stabsarzt II . Kl . Dr . Schneider vom Urlaub zurückgekehrt.

— Durch Verfügung des Oberkommandos der Marine ist der Lieut.
z . S . Mersmann an Bord S . M . Av . „ Jagd " kommandirt. — Poststation
für S . M . S . „Zieten" vom 5. bis 8 . d . M . Wilhelmshaven, vom 8 . bis
13 . d . M . Esbjerg, vom 13 . bis 16 . d . M . Glückstadt , und vom 16 . bis 21 .
d . M . Wilhelmshaven — Der Ass.-Arzt 2 . Ki. Dr . Koch ist auf S . M .
Divisionsboot „v 8" kommandirt. — Durch A . K . O . v . 20. Mai d . I . ist
Folgendes bestimmt: Generalmajor Augustin, Inspekteur der 1 . Ingenieur -
Inspektion ist in Genehmigung seines Abschiedsgesuches unter Verleihung des
Charakters als Generaliieutenant mit der gesetzlichen Pension zuc Disposition
gestellt . — Oberst v . Keifer von der 3 . Jng .-Jnsp . und Inspekteur der 6.
Festungs -Inspektion ist zum Inspekteur der 1 . Jng .-Jnsp . ernannt . — Prcm .-
Lieut . Muth von der I . Jng .-Jnsp . ist von Beendigung seines Kommandos
bei der Kriegsakademie, im Juli o . I . zur Dienstleistung bei einer Ma r .-
Art .-Abth. und im Anschluß hieran an Bord eines der Schiffe des 1 . Ge¬
schwaders bis zur Beendigung der Herbstübungen der Flotte kommandirt. —
Die Vertretung des beurlaubten Inspekteurs der Marme -Depoünspektiou ,
Kapt . z . S . Rötger, übernimmt bis zu dessen Rückkehr der Korv.-Kapüän
Friedrich.

— Berlin , 6 . Juni . Das gesammte Geschwader folgt
dem Kaiser auf der Reise nach Rußland und wird während seiner
dortigen Anwesenheit auf der Rhede von Kronstadt ankern .

— Berli«, 6 . Juni . S . K. H . Prinz Heinrich wird nicht
mit dem Kreuzer „König Wilhelm " , sondern mit dem Panzer
1 . Klaffe „Kurfürst Friedrich Wilhelm " zu dem Regie .uugS-
jubiläum der Königin Victoria nach England gehen . Daum ist
die vielbesprochene ursprüngliche Disposition umgestoßm . Der
Kaiser hatte , wie erinnerlich , seinem Bruder das älteste deurickw
Kriegsschiff, den Kreuzer 1 . Klaffe „König Wilhelm", zur Ver-
fügung gestellt und dabei sein Bedauern ausgesprochen, nicht
gleich den anderen Nationen ein modernes Schiff nach London
entsenden zu können.

— Berlin , 6 . Juni . Kontreadmiral Tirpitz , welcher am
Donnerstag Nachmittag mit der „Trave" in Nordenham an¬
gekommen ist, dürfte sich demnächst bei S . M . dem Kaiser
melden, um alsdann einen Urlaub zur K äftigung seiner Gesund¬
heit nach einer überstandenen Krankheit anzutreten .

— Berlin , 7 . Juni . (Abschiedsbewilligungen.) Frank, Feuer¬
werkslieutenant , kommandirt zum Reichsmarineamt , auf sein Ge¬
such der Abschied mit der Erlaubniß zum Tragen der bisherigen
Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen
unter Verleihung des Charakters als Feuerwerkspremieclieutenant
und der Aussicht auf Anstellung im Civildienste bewilligt . —
John, Marine-Jntendanturregistrator , auf seinen Antrag vom
1 . Septbr . d . I . ab mit der gesetzlichen Pension in den Ruhe¬
stand versetzt .

— Berlin , 7 . Juni . (Ordensverleihungen) . Obrecht , Ober¬
meister bei der Kaiserlichen Werft zu Kiel, den König! . Kronen¬
orden 4 . Klasse erhalten . — Ritsch, Torpederkapitänlieutenant,
Diegel , Torpedo -Oberingenieur , Schramm, Feuerwerkslieutcnant,
Altrichter , Feuerwerkslieutenant, Giesler, Torpedounteringemeur
— das Dienstauszeichnungskreuz erhalten . Teicke, Werftschreiber,
das Allgemeine Ehrenzeichen erhalten.

— Kronstadt, 8 . Juni . Die im Bau befindlichenGeschwader-
Panzerschiffe „Peresswjät " und „Ossljabja " erhalten je drei
Schraubenund drei stehende Dreifach-Expanstonsmaschinen, dis bei
einem Arbeits-Dampfdruck von 11,3 pro qom und bei 115
Umdrehungen je 4834 indizirte Pferdekrafte entwickelnsollen, was
für alle drei Maschinen rund 14 500 indizirte Pscrdekräste er-
giebt. Die Maschinen sollen auf einer sechsstündigen, ununter¬
brochenen Fahrt in See mit Volldampf erprobt werden . Das
Gesammtgewicht öer Maschinen ohne Kesse! darf 860 Tonnen
nicht übersteigen. Der Durchmesser des Hochdruckzylinders be¬
trägt 0,97 m, des Mitteldruckzylinders 1,42 m und des Nieder¬
druckzylinders 2,13 w . Die Kolben- und anderen großen Stangen
erhalten doppelte Stopfbüchsen - Die Kühlstäche der Kondensatoren
beträgt etwa 2020,9 gjm . Die Hauptdampfrohre werden mit
Draht umwickelt. Kniestücke von Rohren, die mehr als 20 em
Durchmesser haben , werden aus Bronze gegossen . Auf dem
Oberdeck werden Anzeiger für die Richtung der Drehung der
Maschine und Umdrehungsanzeiger aufgestellt . Außer den Zählern
wird bei jeder Maschine ein Tachometer aufgestellt . Außer den
gewöhnlichen Sprachrohren werden auf der KommandobrückeTe¬
lephone vom System Koibassjes angebracht . Für den Fall einer
Selbstentzündung der Kohlen werden nach sämmtlichen Kohlen¬
bunkern Rohre geführt , um den Brand mit Dampf löschen zu
können. In jedem Maschinenraum wird ein Verdampfer ausge¬
stellt, der in 24 Stunden 30 Tonnen Wasser liefert . Den Dampf
erhalten die Maschinen von 30 Belleville-Kcsstln 21/94 , die in
sechs Gruppen aufqestellt sind und eine Heizfläche qon 4036.48 cnn



öesitzen, Dw Speisung der Kessel erfolgt durch 12 Dämpfpumpen .
Acht Luftkomprefsionspumpen liefern 6000 edm Luft in der Stunde .
Außerdem sind 12 Ventilatoren mit einer Leistungsfähigkeit von400 000 cdm in der Stunde vorgesehen. Die gesammte Rost¬
fläche beträgt 129,36 gm. In jedem Heizraum sind zwei Ven¬tilatoren mit im Maximum 500 Umdrehungen in der Minute.Das Gewicht sämmtlichcr Kessel ist auf 876 Tonnen, die zulässige
Abweichung von diesem Gewicht auf 45 Tonnen festgesetzt . Die
Asche wird aus den Heizäumen entweder durch Ejektoren oder
durch elektrische Hebevorrichtungen entfernt .

Schiffsvewegungeu
. (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , nach dem Orte

Abgang von dort.) S . M . Vermeßsch . „ Albatroß " Wilhelmshaven . 21 .4. —der Elbe . (Postst. : Cuxhaven.) — S . M . S . „ Blücher" .Kiel . (Postst. : Kiel.)— S . M . S . „ Bussard" 14 .4. Apia . (Poststation : Hofpoftamt.) — S . M .Sr „Carola" Kiel (Poststation : Kiel.) — S . M , S . „Charlotte" 7.5.Kiel 18 .5. — 19 .5 . Apenrade 3 .6 . — Flensburger Föhrde. (Poststat . : Glücks¬
burg .) — S . M . S . „ Condor" 11 .2. Zanzibar 19 .5. — 28 .5 . Seychellen.
(Postst. : Zanzibar .) — S . M . S . „Cormoran" 13 .5. Chesoo 14 .5 —
17 .5. Kobe 1 .6 . — Wusung. (Poststat . : Hongkong .) — S . W . S . „ Falke"
9 .5. Opia 10 .5. — Apia . (Postst. : Hofpostämt.) — S . M . S . „ FriedrichCarl " Kiel (Postst . : Kiel.) — S . M . S . „Frithjos" 8 .5 . Wilhelmshaven
(Postfiatiou Wilhelmshaven.) — S . M . S „ Gefion" Kiel . (Poststation :Kiel.) — S . M . S . „Gneifwau" Kiel 17.5 . - - 20 .5 . Glücksburg 24 .5.— 27 .5 , Sonderburg . — Eckernsörde . (Postst . : Eckernsörde .) — S . M .S . „Grille" 13 .5 . Danzig 14.5 . — Pillau 15.5. — 15 .5. Königsberg 17 .5.— 20.5 . Kiel 24 .5. - 25 .5 . Danzig 27 .5. — Pillau 28 .5. — 29 .5. Stral¬sund 30.5. — 31 .5 . Kiel . (Poststation : bis 7 .6 . Wilhelmshaven , dann Helgo¬land.) — S . M . S . „Habicht " 19 .4. Capstadt 29 .5. —Kamerun . (Postst. :Kamerun .) — S . M . S . „Hagen" Kiel (Poststat . : Kiel.) - S . M . S .
„Hay" Wilhelmshaven. (Postst. : Helgoland.) — S . M . D . „Hohenzollem"
Kiel (Postst. : Kiel.) — S . M . S . „Hyäne" 13 .3 Kamerun . (Poststat . :b !S 10.6 . Kamerun , dann Monrovia .) — S . M . S . „Kaiserin Augusta"
29 .4 . Phaleron . (Poststation : Ptraeus .) — S - M . S . „Loreley " 6 .8 . Kon-
stantirwpei. (Poststalion : Konstantinopel.) — S . M . S . „Mars " Wilhelms¬haven. (Poststation : Helgoland.) — S . M . Vermsch . „Möwe" 1 .2 . Matupi .
(PoMat . : Sydney . ) — S - M . S . „Mücke" Danzig . (Poststation : Danzig .)— S . M . S . „Natter " Danzig. (Poststation : Danzig.) — S . M . S . „Nixe"
Kiel 20 .5. — 20 .5. Glücksburg 8 .6. — Sonderburg . (Poststat . : Glücksburg.)— S . M . S . „Otter" Cuxhaven. (Poststat . : Kiel .) — S . M . Trans¬
portschiff „Pelikan" Wilhelmshaven (Postst. : Kiel.) - S . M . S . „Rhein"
Kiel. (Poststation : KM .) — S - M . S . „Seeadler" l8 .3 . Dar -es - Salaam .
.(Aoststatton : Zanzibar .) — S . M . S . „Siegfried" 8 .5. Wilhelmshaven.(Postst. : WllhelmshavM .) — S - M . S . „Stein " Kiel 24.S. — Swtoemünde(Dostskat. : .Swinemünde .) — S . M . S . „Ulan" Wilhelmshaven. (Postst. :

Helgoland .) - Wachtboot „Wega" Helgoland. (Poststation : Helgoland.) -M M - ff. Gesch
'S . „Zielen" Helgoland. (Po Helgoland.) Geschwader :

K „Jagd " . II . Division. S . M . S - „König Wilhelm""
(Flaggsch' ff), S .M . S . „Sachsen̂ , S . M . S . „Württemberg"

, S . M . S . „ Greis" , 8.5.
Wjchelmshavm 11 .5. Helgoland. Brunsbüttel ( Glückstadt ) — Helgoland. —
22.5. Kiel. (Postst. : Kiel.) - I . Torpedobootsflottille. S . M . S . „Blitz"
(FlotUllenschiff ) . 4 .. Torpedoböotsdtvision S . M . Torpedodivisionsboot.
,A - 9"

, S - M . Torpedob. „8 74" bis 79" , 8 . Torpedobootsdivlsion S .M . Torpedodivisionsb, „ O 3"
, S . M . Torpedob. „8 24"

, „8 26 vis 30"
Kiel 24 .5. — 26 .5 . Warnemünde 28.5 . — 2S .5 . Rönne ( Bornholm ) 31.5.— 1 .6 . Saßnitz 1 .6 . — Swinemünde . (Poststation : für sämmtliche dis 7 .6
Danzig, am 8. und 9.6. Neufahrwasser, dann Pillau .) Kreuzerdtvision: S .M . S . „Kaiser" (Flaggschiff ) Chesoo 12 . 5. — 16 .5. Kobe 1 .6. — Wusung.— S . M . S . „Irene " 27 .3. Kobe 26.5. — 29 .5. Chesoo . — S . M . S .
„Prinzeß Wilhelm" 27.3. Kobe 26.5. — 80 .5 Chesoo . - S . M . S . „Ar-
cona" 12 .5. Kobe 28 .5 . — 30.5. Chesoo . (Postst. : Hongkong, )

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 8 . Juni . Der Herr Stationschef Vize-Admiral Karcher ist gestern über Hamburg nach Helgoland abge¬

reist um den morgen und übermorgen dort stattstndenden Schieß¬
übungen beizuwohmen. — Die Vertretung hat der Inspekteur derII . M. I . Kontre -Admiral Hoffmann übernommen . — Der Ober-
Werstdirektor , Kapitän zur See von Schuckmann (Hugo) ist auf3 Wochen nach Kiel und innerhalb der Grenzen des Deutschen
Reiches beurlaubt. Mit der Vertretung ist der Ausrüstungs-Direktor, Kapitän zur See Fischer beauftragt,

- Wilhelmshaven, 8 . Juni . Der kgl . Reg .-Assessor Dr.
jur . Frhr. v . Lüdinghausen gen . Wolfs ist vom Urlaub zurück¬
gekehrt und hat im Amtsgebäude Wohnung genommen.

8 Wilhelmshaven, 8 , Juni . Die Stationshacht „Fare-
well" ist gestern nach Helgoland in See gegangen und wird am
Freitag, den 10 . d . Mts . hierher zurückkehren.

8 Wilhelmshaven , 8. Juni . S . M . Schiffe „Siegfried",KommandantKorv .-Kapitän Brinkmann und S . M. S . „Frithjos",Kommand . Korv -Kapt. von Heeringen sind heute Morgen nachKiel in See gegangen . — Die Schiffe benutzen aus der Reise
den Kaiser-Wilhelm -Kanal und treten am 13 . d . Mts . die Rück¬
reise hierher an. — Das Torp .-Div.-Boot D 8 Kommand . Kapt.Lt. Hipper ist heute Morgen nach Cuxhaven in See gegangen, um vondort Offiziere der beiden obersten Marinebehörden in Berlin nach
Helgoland zu bringen .

8 Wilhelmshaven , 8 . Juni . Der Aviso „Grille", Kom¬
mandant Korv .-Kapt . Schwartzkopff, ist am Sonnabend Abend
hier eingetroffen. -

"
8 Wilhelmshaven, 8 . Juni . Die Segelhacht „Wille" ist

heute Morgen hierher zuruckgekehrt.
- Wilhelmshaven, 8 . Juni . Der Reichspostdampfer „Stutt¬
gart" des Norddeutschen Lloyd mit dem ausgehenden Ablösungs¬
transport für S . M. Schiffe „Falke" und „Bussard ", FührerKorv . -Kapt. Wallmann, ist am 4 . Juni in Colombo ange-
kommen und am 5. Juni nach Adelaide in See gegangen.S . M . S . „Cormoran" und S . M. S . „Kaiser", sind am5 . Juni in Wusung angekommen.

Wilhelmshaven, 8 . Juni . Prächtiges Pfingstwetter hattedies Mal die Mutter Natur den Ausflüglern und Spazier¬
gängern bescheerr . Zwar sah es am ersten Feiertag Morgenetwas trübe aus und am zweiten perlten sogar hier und da
einige Regmtropstn auf den neuen Sommerhut — aber das thatden Pstngstrnfenden wenig Abbruch. In dichten Schaaren strömten
sie hinaus, um unter Gottes sreiem Himmel Ruhe und Erholung
zu suchen und zu finden . Je nach Neigung und Geschmack
wählten/die einen eine Fußtour, andere bestiegen das Stahlroß,wieder andere die Effenbahn und noch andere endlich den Dampfer,das Motorboot oder den schlanken Segler auf der Jade. Die
am Morgen des Pfingstwnntages abgehaltenen zahlreichen Früh¬
konzerte waren nur mäßig besucht , hingegen ließen die Nach¬
mittag- und Abendkonzerte wenig zu wünschen übrig. Namentlichwar das am 1 . Feiertag im Park abgehaltene Konzert , in welchem
hie P -ston-Virtuosin FA. Sophie Branden zum ersten Mal auf¬trat , ungemein stark besucht . Wer nicht rechtzeitig kam, hatteMühe, einen Stuhl zu erhalten . Die Leistungen der Künstlerin
bestätigten nach jeder Richtung den guten Ruf , der ihr vorauf¬
gegangen war . Was dem Vortrag den besonderen Werth ver¬
leiht , ist neben der unfehlbaren Sicherheit im Ansatz der seelen¬volle, weiche Ausdruck, der in der Elegie „an der Weser" zu einem
Singen des Instruments wurde . Die Künstlerin erntete hiefürwie für die späteren Nummern lebhaften Applaus. Auch die
übrigen am 1 . Feiertag veranstaltetenKonzerte waren gut besucht .Die Dampferfahrten nach Helgoland und Bremerhaven waren
stark in Anspruch genommen. Ungemein lebhaft war auch der
Verkehr auf der Bahn . Hier wurden am 1 . Feiertag nicht
weniger als 1500 Fahrkarten verkauft . Der kühle Morgen des
2 : Feiertages brachte die Radfahrer bei Zeiten auf die Beine .
Nach allen Richtungen der Windrose durchflogen sie die Stadt
und ihre Umgebung vom frühen Morgen

der flinken Fahrer auf. Auch auf der Geflügelausstellung in
Bant , welches - in den Nachmittagsstunden die Zahl der Besucherkaum zu fassen vermochte, fehlten die Radler nicht . Im Uebrigen
gehörte der „zweite" nach altem Brauch den Tanzmusiken . So
dürfte denn Jeder mit dem Verlauf des Festes zufrieden gewesen sein .-j- WiWlmshaVerr, 8 . Juni . Während der Pfingst
feiertage sind aus der hiesigen Station circa 600 Achsen ab¬
gefertigt . Der Verkehr wurde glatt bewältigt .

Wilhelmshaven , 8 . Juni. Im Verkehr mit den Stationen
der preußischen Staatseisenbahnen sowie der niederländischenStaats - und holländischen Bahn ist die Gültigkeitsdauer der
gewöhnlichenRückfahrkarten von sonst kürzerer Dauer bis einschl .13 . Juni festgesetzt.

Wilhelmshaven , 8 . Juni. Die sehnlichst herbeigewünschtenSteuerzertel, deren Erscheinen bereits vor Wochen irrthümlich
angekündjgt worden war — damals handelte es sich um die
Veranlagungs-Benachrichtigungen zur Staatssteuer — sind nun
wirklich eingetroffen. Ihre grüne Färbung wird hoffentlich an¬
deuten sollen , es sei Grund zu der Hoffnung vorhanden , daß im
nächsten Jahr eine beträchtliche Verkleinerung der Endsummedes Zettels zu erwarten steht.

Wilhelmshaven , 8 . Juni. Mit dem Eintritt der besseren
Witterung häufen sich auch die Gartenkonzerte . Man muß es
dem rührigen Parkwirth Herrn Stöltje als Verdienst nach¬
rühmen , daß er sich viel Mühe girbt, um durch Gewinnung gut
empfohlener Kräfte von auswärts den Konzerten das Geprägeder Eintönigkeit und Alltäglichkeit zu nehmen . So hatte er für
die Feiertage in der Piston-Vtrtuostn Frl . Branden eine be¬
sondere Anziehungskraft gewonnen und nun hat er für den
Schluß dieser Woche (Donnerstag und Freitag ) eine weit und
breit berühmte Sängergesellschaft , das Opernchor „Flora " vom
Hamburger Stadttheater , engagirt. Das Chor besteht aus
10 Damen und 10 Herren und tritt in althistorischer Vier¬
länder Nationaltracht auf. Der großen Mehrzahl unserer Leser
dürfte diese aus den besten Operukrästen des Hamburger Stadt¬
theaters — wir nennen nur Frl . Uplegger und Jllch die Herren
Schmidt , Jansen , Pelaztno und Rother — zusammengesetzte
Gesellschaftjvortheilhast bekannt sein . Wer sie nicht kennt, mag sie aus
nachfolgenden Urtheilen kennen lernen. — Musik- Direktor Klesse
vom kgl . Konservatorium der Musik i. Leipzigschreibtunterm 21. Juni1895 : Der Unterzeichnete bestätigt, daß das p . Opernchor des
Hamb . Stadttheaters nur solche Leistungen bietet, in denen ein
höheres Kunstinteresse obwaltet . — Die „ Göttinger Ztg ." schreibt :
„Die Hamb . Konzertsänger - Gcsellschaft eroberte sich im Sturm
durch die glanzvollen Leistungen die Herzen aller Anwesenden.Bis ins kleinste waren die Stimmen einander angepaßt und mit
selten harmonischer Reinheit kamen sämmtliche Kompositionendes reichhaltigen Programms zu Gehör usw . " Die Photographien
der Künstler liegen in Ladewigs Buchhandlung zur Ansicht aus .

Wilhelmshaven, 8 . Juni . Auf das heute Abend im Park
stattfindende Konzert, in welchem die mit so glänzendem Erfolg
am 1 . Feiertag ausgetretene Piston-Virtuosin Frl . Branden
nochmals auftreten wird , u . z . unter Mitwirkung des ganzen
Musikcorps der II . Matrosen-Division , möge hier nochmals
empfehlend bingewiesen werden.-j- Baut , 8 . Juni . Die vom Banter Verein für Thier¬
schutz und Geflügelzucht veranstalteteAusstellung auf dem Schützen¬
hof wurde von Herrn Gemeindevorsteher Meentz eröffnet . In
seiner Rede ging Herr M. auf den doppelten Zweck der Geflügel¬
zuchtvereine ein, und brachte am Schluß seiner Ansprache ein
Hoch auf S . K. H . den Großherzog aus, welches beifällig aus¬
genommen wurde . Beim Durchwandern der Ausstellung fielen
sofort die ungemein reiche Beschickung , sowie das schöne Material
auf. Nach Ausweis des Katcrloges sind 271 Nummern ausge¬
stellt, worunter 164 Stämme . Hühner und Großgeflügel , 55
Nummern Tauben usw. Seitens des Herrn Daniels und Frierwaren zwei Brutmaschinen ausgestellt . Aus 90 von 120 in
eine Maschine gelegten Eiern schlüpften am ersten Ausstellungs¬
tage Küchlein. Daß der Ausstellung die regsten Sympathien
entgegengebracht wurden , geht aus dem Umstand hervor , daß im
Ganzen von anderen Vereinen und Privatpersonen 27 Ehren¬
preise gestiftet worden sind . Es konnten infolge dessen nicht nur
allen Ausstellern , welche 1 . Preise davontrugen , sondern auch
noch mehreren von denjenigen Ausstellern , welche 2 . Preise er¬
hielten, Ehrenpreise bewilligt werden . Als Preisrichter waren
thätig die Herren Thierarzt Meyer - Wilhelmshaven und Martins-
Bremen für Hühner und Großgeflügel , Klempnermeister Tebben-
johanns-Oldenburg und Lehrer Johanns-Neubremen für Tauben
und das ganze Preisrichterkollegium für Sing- und Ziervögel
sowie Geräthe. Es erhielten folgende Aussteller Preise : 1 . auf
Hühner : a) erste Preise und Ehrenpreise : Behrens-Esens,
Bliedung -Aurich, Funke -Varel, Wefterkawp - Norden , Sjuts -Bant,Denker -Moorsee , Daniels-Bant, Fortmann - Bremen , Rogge-
Delmenhorst , Reichel-Delmenhorst , Segger-Varel , Schönthal-
Marienhafe, Diers -Oldenburg/ b) zweite Preise : Grundmann-
Oldenburg, Schuhmacher - Delmenhorst , Reichel - Delmenhorst ,
Hillers-Bant, Taddiken -Brake , Möller-Streek, Diers -Oldenburg,Sosath-Wilhelmshaven , Segger-Varel (2), Haffelder - Neuenderhof ,Held-Thierichau (Sachsen), Hartmann-Brake, Sjuts -Bant, Kulow -
Wilhelmshaven , Müller-Wilhelmshaven , Onnen-Bant, Teich-
Heidmühle (2), Böhme -Kopperhörn , Webers-Marienhafe/ o) dritte
Preise : Dr . Mannheimer-Oldenburg, Westerkamp - Norden, Roden¬
beck- Esens , Grundmann -Oldenburg, Gotthard-Brake, Mauott -
Wittmund, Hartmann-Wittmund, Plöger-Wilhelmshavm, Onnen-
Wittmund, Hagener -Moordorf (2), Ewen -Rorden (2), Buschmann-
Wilhelmshaven , Görs -Bant, Seeberg-Norden, Walter -Wilhelms¬
haven, Sosath do ., Poyl-Leer, Plöger-Lehe , Peters -Wilhelms¬
haven / ci) lobende Anerkennung : Gmndmann - Oldenburg,
Segger - Varel (2), Frerichs - Delmenhorst , Meyer- Wittmund,
Wagenknecht-Tonndeich, Hansen -Winsen a. d . L ., Ewen -Norden
(3), Langer - Wilhelmshaven , Fooken - Bant, Müller -Wilhelms
haven, Daniels -Bant (3), Rogge-Delmenhorst , Kohren -Olden¬
burg, Siedenburg-Bant, Bliedung -Aurich, Rapke -Varel, Kruse
Wittmund, Hagener -Moordorf, Westing-Varel, Kastens -Delmen¬
horst, Doden - Leer, Falkenburg- Bremen, Diers - Oldenburg,
Bonitz-Wittmund, Bruns-Tonndeich, Riesebieter-Schweewarden ,
Fecken -Norden, Meyer -Marienhafe, Wichrnann-Varel, Schrage -
Atens, Bitter -Varel, Biel-Bant, Blohm-Neubremen , Brinkmann-
Delmenhorst , Schumacher - Delmenhorst , Renken - Wilhelmshaven ,
Kükelhahn-Atens, Ahlrichs -Westerstede, Oeltjenbruns-Westerstede,Onken - Wittmuno, Adolf - Wilhelmshaven , Matz - Wilhelmshaven ,Onmn-Bant, Leiner-Wittmund, von der Brelie- Emden . II . A uff
Mast - und Wassergeflügel : I . Ehrenpreis Denker-Moor-
see und Segger-Varel. 2 . Preis : Kronswejde -Borgstede. 3 . Preise :Biel-Bant, Daniels-Bant Hasselder-Neuenderhof . Lob . AnerkennungDaniels-Bant. — III . Auf Tauben : 1 . Preise : Hoppe-Wil¬
helmshaven (und für Gesammtleistung eine silberne Fruchtschale) ,Schmidt-Bremen (und dm Ehrenpreis). 2. Preise : Thaden-Wil-
helmshaven (3 zweite Preise und einen Extrapreis), Schmidt -
Bremen, Ocken-Varel, Martins-Bremen, Rüthemann-Bant (4),
Hoppe-Wilhelmshaven (2), Berger-Bant (und einen Extrapreis),
Möhle -Varel (und Extrapreis ), Martins-Bremen (und Extra¬
preis) . 3 . Preise : Rüthemann-Bant (3), Schneevogt - Bant (2),

jSaßen-Bänt. Lobende Anerkennung : Rüthemann - Bant (5),
Teich - Heidmühle (2), Haß - Bant , Hoppe - Wilhelmshaven ,Martins - Bremen . IV. Auf Sing - und Ziervögel :
Ehrenpreis : Harms - Aurich. 2 . Preis : Sosath - Wilhelms¬
haven . Lobende Anerkennung : Ziegseld - Bant , Harms - AurichV. Auf Geräthe und Futter : Ehrenpreis : Daniels -Bant,2. Preis : Biel-Bant , Lobende Anerkennung : Küster-Schwanebcck
und Spratts Patentfutter , Rummelsburg bei Berlin . Auf Ge-
sammrleistungen wurden noch besondere Ehrenpreise verliehen an
die Herren Sjuts -Bant , Rüthemann-Bant, Renken-Wilhelmshaven .

.Mit der Ausstellung war ein Volksfest verbunden . Auf dem,
Schützenplatz war eine kleine Budenstadk erbaut, auch fehlten
nicht das Karoussel und eine amerikanische Schaukel . Der Besuch
war an beiden Tagen ein ganz enormer . Die Kap.-lle der
Matrosen-Division spielte am ersten Ausstellungstage im Garten
des Schützenhofs . Am zweiten Tage fand im Schützenhof die
erste Versammlung des Ortsverbandes der Gcflügelzuchtvereine
Wilhelmshaven - Rüstringen - statt. Es wurden gewählt : zum
ersten Vorsitzenden Herr Thierarzt Meyer - Wilhelmshaven , zum
zweiten Herr Klempner Müller - Bant, zum ersten Schriftführer
Herr KaufmannWolf -Wilhelmshaven , zum zweiten Herr Jgnatius-
NLubrcmm und '

zum Kassierer Herr Rechnungsführer Thaden.
Als Vereinslokal wurde die Wirthschast des Herrn Rath -Ncir-
bremen bestimmt.

-s- Baut , 8 . Juni . Die Schülerzahl in den evangelischen
Schulen unserer Gemeinde beträgt nach den neuesten Er¬
mittelungen 2160.

-j- Baut , 8. Juni . Das großherzl . Gtaatsministerium
hat den Herren Burrack , Wallermann und Wilken die Konzession
zum Betriebe einer Wirthschast ertheilt.

Aus der Umgegend und der Provinz.
- 0 Nordenham , 8 . Juni . Gestern tagte in der „ Union "

hterselbst die Abgeordnetenversammlung des Landes -Lehrervsreins .
Dieselbe wurde um 4t/, Uhr durch den Vorsitzenden des Vereins,Herrn Löschen , eröffnet . Nach der Begrüßung der Versammlung
durch den Vorsitzenden erstattete dieser Bericht über das ver¬
flossene Jahr . Die Mttgliederzahl des Vereins ist von 676
auf 702 gestiegen und die Zahl der dem Verein angehörenden
Konferenzen von 54 auf 59 . Mitgetheilt wurde die in Sachen
der Schulbibel ergangene Antwort des Oberschulkollegiums , die
dahin lautet, daß es dieser Frage nur im Einverständniß mit
dem Oberkirchenrath näher treten könne, und deshalb vorläufigkeine Entscheidung treffen könne, Zum Schluffe erwähnte der
Vorsitzende noch des Rücktritts des Herrn Dr . Ostermann mit
dem Bemerken, daß es tief bedauerlich sei , eine solch bedeutende
Kraft verloren zu haben . Im Anschluß daran beschloß die
Versammlung , Herrn Dr . Oftermann zum Ehrenmitglied zuernennen . Aus dem Kassenbericht sei hervorgehoben, daß die
Einnahmen der allgemeinen Lehrervereinskasse in Summa
1750 Mk . und die Ausgaben 1516 Mk . betrugen . In der
Vorversammlung wurde dann die Tagesordnung für die Haupt¬
versammlung festgestellt und eine neungliedrige Kommission ge¬
wählt, welche Vorschläge für das Bureau der Hauptversammlung
zu machen hat . — Um 9 Uhr begann in demselben Lokale ein
Kommers , bei dem Herr Gemeindevorsteher Warnsloh das
Präsidium hatte. Nachdem Herr Oelmann das Kaiferhoch und
Herr Fiffen -Jever ein Hoch auf S . K . H . den Großherzog
ausgebracht hatte, folgten noch weitere Trinksprüche auf Norden¬
ham, die Volksschule, die Lehrer rc . Ein großes Verdienst um
das Gelingen des Abends , erwarb sich durch seine Vorträge auchdas Atenser Lehrer -Doppelquartetr. So verlief der Kommers
in äußerst fideler Weise.

Oldenburg, 6 . Juni . Unser Landesherr ist heute Morgen
glücklich einer großen Gefahr entronnen . Als Se . Kgl . Hoheil"
der Großherzog zu Wagen von Rastede nach hier zurückkehrte ,
stürzten in der Rosenstraße durch plötzliches Scheuwerden die
beiden vordersten Wagenpferde , während die beiden Hinterendarüber hinwegstürmten , sodaß Se . Kgl . Hoheit dadurch in Ge¬
fahr kam, aus dem Wagen geschleudert zu werden . Glücklicher¬
weise wurde durch schnelle eingreifende Hilfe ein weiteres Unheil
abgewendet. Nachdem die beiden erheblich verletzten Pferde ab¬
gespannt waren, setzte der Großherzog die Fahrt langsam weiter
fort . Der Kutscher soll kleinere Verletzungen davongetragen
haben . '

(N f . St . u . L .)
—* Hamburg , 5 . Juni - Der Schnelldampfer „Fürst

Bismarck " , von New Aork in Cuxhaven angekommen, hat in der
Nordsee einen englischen Fischkutter in Grund gebohrt, wobei fünf
Personen ertranken .

Telegraphische Vepeschr des WUHelmsh Tagevl.
Lö . Leipzig , 8 . Juni . Der allgemeine Deutsche Jour¬

nalisten - und Schriststellertag wurde gestern Abend eröffnet ,2 . 8 . Paris , 8 . Juni . Die Ortschaft Voiron ist durch
eine Wasserhose heimgesucht worden . Zahlreiche Papierfabriken
und Webereien sind zerstört , einige Menschenleben verloren .
Der Schaden beträgt mehrere Millionen Francs,W . Paris , 8 , Juni . Die Reise des Präsidenten Faure
nach Petersburg ist fraglich geworden . Jedenfalls wird der
bisher angegebene Termin, 25 . Juli , nicht innegehalten .

8 . L. Madrid , 8 . Juni . CanovaS bleibt Minister¬
präsident . — Wie aus

^Havanna gemeldet wird , hat das Amts¬
blatt ein Dekret betr . Einführung von Reformen in Cuba nun¬
mehr veröffentlicht.

W . Rom , 8 . Juni . Der „Gazetta Piemontese " zufolge
werden die Gerichte auf keinen Fall das Verfahren gegen Crispi
einstellen.

88 . Athen , 8. Juni . Die Regierung verhinderte den Ab-
gang aufständischer Banden nach Kreta .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

vom frühen Morgen bis zum spätenAbend. Selbst der Dampfer „Eckwarden" nahm eine ÄnzahlsMartins -Bremen, Teich-Heidmühle (2), Hoppe-Wilhelmshaven (8)^

Beob- n
«chtiwgs-- ML L

st
DlldMl. Mt. M Z

MM » EM .
JiMt 7 . LM KMtg . löi .O 12.S
Juni 7 . 8 .M - « dd . 7^ .3 Ä.s
A«Ut 8 SMLMr « . 762,410.8

- er letzte«
24 Ewnde »

->T-lS. !>>LelS '

7.» 14.0

Wind-
w - ftM,

13 - - Orkan)

Rtch.
Kms-

st

«
RW

NNW

Bewdlkung
lll - heiter,

10 — ganz be-eSt).

Nor« .

ou

8,

o.r

Hochwasser i« Wilhelmshaven.
Mittwoch den 9 . Juni . Vorm. 7 , 5, Nachm. 7,19 .

Lurjjekgtzsklrts Stalls im /tusvvvkAüf
« VasokstvV , vssediiolit aam x»«rs« LIsiä kür U . I,S57 ülstor

t! „ »oliüei» Stvlk, . , » „ „ >, „ 2,400 ,, 8»wwor -U««voauto, Loxxoltdrslt „ „ „ 3,00 „6 ,, Hpalra ,, ,, ,, , , 4,50 „7 „ Avosssllno latno xarsnt . rsins Volts „ „ 4,55 „L«ss«ror4MtU <cks Oolvsen- oltstiLut- I« m«üor»»tei> Voll - mul lVosvIistotl- »
-m «xtra reöurirtoii kreisen

I vsrsoväM m elurolue « llletor» kraue» in« Haus, Ilnster auk Verlangen üniu -o,I AoSedllüer zratls .
Vsrsaväüikms : 5 K , « : » , lssrsBkkUrt K . , .

I ösparat - Hbülslliiox ) Nr HsrrollklsiäsrktoLs : vnxlriu 2UM . im/ .en
L . 4,05 Oiivviot rum Nynxen InruL U . 5,85 kkx .



Bekanntmachung.
Aus Blatt 181 des hiesigen Handels¬

registers ist heute zu der Firm « :
H . Bäcker

eingetragen : „ Die Firma ist erloschen . "

Wilhelmshaven , den 4. Juni 1897 .

Königliches Amtsgericht .
Die

Kkjlmtur -AMtrn
für die Bolks « und Mittelschule »
sollen vergeben werden . Bedingungen
und Anschlag liegen im Rektorzimmer
der Mittelschule zur Einsicht täglich
von 8 — 12 Uhr Vormittags bis zum
14 . Juni aus . Offerten nebst Kosten¬
anschlägen sind bis zum 15 . Juni er .
kinzureichen .

Wilhelmshaven , den 7 . Juni 1897 .
Der GchMvsrftrmd .

R a j e w s k i .

Bekanntmachung.
Die diesjährige öffentliche unentgelt¬

liche Impfung wird für die Gemeinde

Heppens stattsinden :
L .. Für den östlichen Theil
1 . Am Morsum d « 14 . Irr » !

d A , Nachmittags 3 Uhr , in
Maes ' Wirthshause hier , die Erst¬
impfung .

Kontrolltermin am 22 . Juni ,
Nachmittags 3 Uhr .

2 . Am Moutaa Le « 14 . J 'Mi
d I, , Nachmittags 3 Uhr , in
Maes ' Wirthshause hier , die
Wiederimpfung .

Kontrolltermin am 22 . Juni ,
Nachmittags 3 ^ Uhr .

L . Für den westlichen Theil :
1 . Am Dis » « ag se « IS Juvi

Ä . I , Nachmittags 3 Uhr , in
Sadewassers Wirthshause hier , die
Erstimpfung der in den Monaten
Januar , Februar , März , April ,
Mai und Juni geborenen Kinder .

Kontrolltermin am 22 . Juni ,
Nachmittags 4 Uhr .

2. Am Dienstag de« 15 . Juvi
d . A „ Nachmittags 4 Uhr , in
Sadewassers Wirthshause hier , die
Erstimpfung der in den Monaten
Juli , August , September , October ,
November und December geborenen
Kinder .

Kontrolltermin am 22 . Juni ,
Nachmittags 44/z Uhr .

3 . Am Dte « sta « de « IS J « « i
K . I . , Nachmittags 6 Uhr , in
Sadewassers Wirthshause hier , die
Wiederimpfung . -

Kontrolltermin am 22 . Juni ,
Nachmittags 5 Uhr .

Heppens , den 5 . Juni 1897 .

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

Bekanntmachung.
Der Unterzeichnete nimmt Veran¬

lassung , nachstehendes diesseitige polizei¬
liche Gebot vom 24 . Juni 1885 hier¬
durch in Erinnerung zu bringen .

1 .
s . Das Betreten des auf dem Banter

Groden eingerichteten Badeplatzes
durch Unbefugte ist verboten ,

b . Für männliche Personen ist das
Betreten der Krone und der Süd¬
seite des Deichs , sowie des Vor¬
landes zwischen dem Männerbade
und dem Banter Außentief in der
Badezeit (vom 1 . Juni bis 1.
Oktober ) zwei Stunden vor bis
eine Stunde nach Hochwasser unter¬
sagt .

2.
Das Betreten der am Ems -Jade -

Kaual belegenen fiskalischen Badean¬
stalt und der dazu gehörigen Bade¬
anlagen durch Unbefugte ist verboten .

Zuwiderhandlungen werden mit
Geldstrafe bis zu 30 Mark bestraft ,
soweit nicht gesetzlich eine andere
Strafe cintritt .

Bant , den 5 . Juni 1897 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Am Mittwoch, den 9 . IM d. I .,
sollen öffentlich gegen Barzahlung
verkauft werden :
i Barm . 11 Uhr beim Hause

des MauserWstr . I . Gras -
hor » z « Baut :

1 Quantum Gerüstholz , Kalkbaljen ,
Kalktröge , Leitern , Anker , mehrere
I -Träger , Thonröhren re ., auch 1
Baubude , sowie 1 Hund (Neu¬
fundländer ) ;

2 . Nachm . I Uhr Sei Lückerrer ' s
Wirchslmus das « ;

1 Arbeitspferd , 1 Rollwagen , 2
Pferdegeschirre , 1 Decimalwaage
mit Gewichten , 2 Baüastfchaufeln ,

, 1 Quant . Säcke , sowie 1 Quant .
Nußkohle » ugd Briketts ;

3 Nachm. S Uhr i« Gerwich S
WtrthShaas daselbst :

1 Kleiderschrank , 1 Eckschrank, 2
Regulateure , 2 Kommoden , 1
Waschtisch, 1 Spiegel , 2 Käfige
mit Vögel , Gardinen , Bilder , Tisch¬
decken re.

4 Nachm. S Uhr i» Vaier 'S
Wirthshavs z« NeubeemL« :

1 Tresen , 1 Glaskasten , 1 Tafel¬
waage mit Gewichten , 1 Kommode ,
2 Stühle , 1 Bett mit Bettstelle ,
1 Waschtisch, 2 Tische , 1 Schlitten ,
1 Wagenkiffen , 1 Pferdedecke , 1
Dezimalwaage , Bilder , Topfblumen ,
20 Bonbongläser etc . und 4 Sack
Mehl , 1 Kiste Honigkuchen U- 4
Kisten Papier und Tuten .

5 Nachm. S Uhr in Jorl 's
Wirthshavs z« Hsppeus .

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Kleider¬
schrank. 1 Kommode , 1 Spiegel ,
1 Nähtisch , I Nähmaschine , 5 Stühle ,
Bilder etc.

6 Nachm. S Uhr t« Gade-
MLsser 's Wirthstzans das.

1 Kommode , 1 Spiegel , 1 Wand¬
uhr , 1 Waschtisch mit Marmorplatte
und 1 Vogelkäfig .

Ei » Ansfsl ! der Verkäufe
M . 1, 2 rmd 4 steht nicht za
erwarten . ^ - ,

LLiöMMKU ' .
Gerichtsvollzieher in Jever ,

Zsf«rt z« Skrwiche«
ein fröl . möbl . Wohn - u . Schkafzimmer .

Casinostr . 5, 2 . Etage l .

Grchß Dt Ml . Amu,
1 . Etage , an der Roonstraße , Z«
vsrmiettzen .

Zu vermietheu
ein möbl . Zimmer .
Neue Wichttmsh . Str . 12 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
zwei einzelne v öbl . Zimmsr an 1
oder 2 anständige junge Herren .

Schulstr . 2, II . (Neuheppens ) .

Zu vermiethen
zum 1 . August 2 4räum . Eia » eu -
rvohvUUke « mit abgeschl . KomÄor ,
sowie 2 3räum . Dbcrwshvusgru .

Näheres Reue Wilhelmsh . Str . 18 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine drenäumigk
Obsvw ob « « « « »

Lothringen , Ostfriesenstr . 47 .

Zu veMiethen
zum 1 . November ein LsLe « MbKt
Wohttuug . Zu erfragen

Bismarckftraße 60 , 1 Tr ,

Zu vermiethen
8 ZimwSv , Parterrestube u . Schlaf¬
stube , in dcr Nähe des neuen Hasen » .

Ar . Krause , Augustcnstr . 7 .

Zu vermiethen
zum 15 . Juni ein gut srSLüirteK
Woh « - « ud Schluf .iMM -. r .
Marktstr . 9, 11 . l . , i . 0 . Nähe Thor I .

Fein möblirieS

WHi- mit Schlchimmer
z . 1 . Juli evtl , später zu vermiethen .

Börsenstr . 38 , nahe Thor 1, u . r .

Zu vermiethen
mSbl . Woh « - « . Schlafzimmer ,
auch mit Burschengelaß , Roonstr . 89 ,
1 . Etage .

Zu erfragen 2 . Etage links .

Zu verkaufen
ein großes wenig gebrauchtes J » g « « d -
Aahrrsd .

H . Hespe « , Reuende .

Zu verkaufen «
ein seltener starker sechsjähriger
WM

" Wallach . " TA
H . Hmrichs , Sandermühle .

Zu kaufen gesucht
ein WW

" Wiudfaug . MK
H . Hespe « , Neuende .

Zu verkaufen
eis WM

" Dreirad ,
"
M8 60 Mk .

Näheres bei
M . Mh - V, Wnigstraße .

Gesucht
asf sofort ei «

tkilkkllt
bei daaeruder Beschästi -

6dr 8edüw3edsr, kZknz

Für meine Banter Filiale suche
ich ein

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie zum sofortigen
Eintritt .

L -UASl .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . d . Mts . ein
anständ . durchaus zuverl . Mädchen .

Frau Vr . UNktr .

Malergehülfe
sofort gesucht .

Ash . NenmaAv , Roonstr . 17 .

Zum 1 . Juli
" "

Mj .

Frau Apotheker
Wallstraße 8, II .

Gesucht
zum 1 . Juli ein ordentl . Mädchsv ,
das mit allen Häusl . Arbeiten fertig
werden kann . Kaiserstraße 72 .

Nrltttl . ZtmöemsSch«
für Nachmittags gesucht .

Auguflenstraße 9, I .

Gesucht
sofort ein MZdche « für Vormittags .

Friedrichstraße 7 .

Gesucht
auf gleich ein Mädchs « für den
Nachmittag .

Bismarckstraße 22a .

Kindermädchen
gesucht sofort oder später . Zu melden

Werfrspe - sehkms .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den
Nachmittag .

Verl . Roonstraße 48 , 1 . Et . I.

Zu miethen gesucht
eine 4 - oder 5räuwige Wohnung
zum 1 . November .

Offerten mit Preisangabe unter
§ . L . 27 an die Expcd . d . Blattes .

Zwei zu 5 PCL . verzinsliche

AMers GyMEsk « « in B - trägm von

2000 U. 1500 MK.
M esdiren Kesscht .

ö. s . ZZdrWSW .
Baukgeschäft .

Verloren
eine Dame « « hr mit Kette . Ab¬
zugeben gegen Belohnung

Müllerstraße 2 .

Verloren
ein Thür griff vom Landauer .
Wiederbringer erhält Belohnung .

F . « a » gs .

Visitenkalteii
in MK- lmck Kiemklmtk

werden auf das Geschmackvollste und

Billigste schnellstens angefertigt von der

Buchdruckerei des Tageblattes .

M . 8M.
^ KrsuprürMchratze 1 .

kLrkNans . karLNans .

Heute Abend Dienstag , den 8 . Juni er.,
Anfang 8 Uhr :

tches Mjchkoizkrt
ausgeführt

» WM KÄtW U WLII . IKM -VIÄ»
unter persönlicher Leiturm des Kaiserlichen Mufikdirigeuteu Herch

!ss . MüßiMSss - ,
sowie unter Mitwirkung der Piston -Virtuofin Frl .

Sophie Branden aus Berlin .

Ai l-vtrts8 KMretsn äsr llüastlsn» . M
Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt .

— - -- -- Entree 50 Pf . -
Hochachtungsvoll

NLSkU - MLHLS .

CoüM -SmgkrgchßsAst
Zo Herren und Damen in Vierländer Nationaltracht ,
Mitglieder der Oper des Hamburger Stadttheaters
unter Leitung des Kapellmeisters H. Mansfeldt .

Vollnsrstüx, äsn 10 . unä IrsitaK, 1l . Inm !
knosss »

i> ki ! - Gllck « - Cucrrt
.

Anfang 8 Uhr . E Entree an der Kaffe SO Pf .
Im Vorverkauf bei den Herren Gebrüder Ladewigs , UvyH -

straße , Cigarrenhandluvg Arnold Busse , Bismarästraße , st 50 PA
Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt .

» Verloren »
ein ; Damenutzr auf dem Wege von
der Verl . Roonstraße 23 bis zum
Banter Bahnhof . Der ehrliche Finder
wird gebeten , dieselbe gegen Be¬
lohnung abzugeben

Bant , verl . Roonstr . 23 , 2 Tr .

Gin « Fra «
zum Jäten für den Garten gesucht .
Ädler -Apstheks , Bismarckstr . 19 .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger
LuLsvLor .

KZ - ",

Gesucht
auf sofort ein

zuverlässig . Knecht.

Gesucht
auf sofort ? in ordentliches , nicht zu
junges Kindermädchen .

Frau Koxv .-Kapt . N « x « r ,
_ Adalbertstr . 9z ._

Eine leistungsfähige , bestrenommirte
Weingroßhandlung in Lothringen mit

eigenem Weinbau — Spezialität :
prima lothr . Weins — sucht an
allen größeren Plätzen tüchtige

Vorlrolor
gegen gute Provision . Verkehr mit
Groß - wie Klein -Kundschast erwünscht .
Man wende sich unter Angabe von
Referenzen 8nb U . 1BKG an Kaasen -
ftein <L Kogler , A . K ., Straßvurg !
t . Lkl . i

Habe noch zwei MvskS

Hreis - Fllhttöütt
am Lager , verschiedene Modelle,
welche ich bedeutend unter Ein¬
kaufspreis abgebe.

Kug . 2« 6od8 .
10 MK. Kckhnlllig
erhält Derjenige , welcher mir den Dieb '

nachweift , der gestern Nachmittag
zwischen 2 und 3 Uhr ein Fahrrad
von meinem Hausflur gestohlen . Das
Rad ist sehr massiv , der Rahmen
unten und oben zusammen geschmiedet ,
der Sattel hat fingerdicke Feder und
ist fest gesetzt. Ein Pedal ist am
Gummi schadhaft .

2 . 8 . K .

Mittwoch , oen 9 . Juni , Abds . dtt ? U . ;
III . Lk.

Wirths - V ««eW
Wilhelmshaven und Umgegend ,

V G N 8 Ä LW srr L A A 8

Douusrstag , de « iS . tz. M «,
Nachmittags 4 Uhr ,

Leim College » Rach , Cafö Arnoldt ,

GessSt
auf sofort ein Mädchen für den

ganzen Tag .
Eichel , Mantmffelstc . Sa , 1 Tr , r .

Gesucht
auf sofort einige Ar « « S» für leicht«
Gartenarbeit .

M . Hüttcke , Gärtnerei,
Elisabechftraße .

Vsrlodungs- Anrsrgv.
(Statt jeder besonderen Meldung .)
Als Verlobte empfehlen sich :

UW - rssEOms ÄWWszMI
ged . Leberttzran

losepkm NeSMLLL,
Komiker .

Rutzebüttel . z . Zt . Wilhelmshaven ,

Hodes -Anzeige.
Am 1 . Feiertage Abends S Uhr

starb plötzlich und unerwartet an
einer Herzlähmung mein lieber
Mann , unser Vater , Schwieger -
und Großvater

Huke E. Mtjms
in seinem 60 . Lebensjahre . Dies
zeigen tiefbetrübt an die trau¬
ernde Wittws

Klrnerich Luitj - ns , geb . Janffen ,
nebst Familie .

Die Beerdigung findet am
Mttwoch Nachmittag 3 Uhr vom

. Trauerhause , Neue Wilhelmsh .
Str . 30 , aus statt .



Gesucht
zu sofort ein Mädchen zur Aushülfs
für die Vormittagsstunden . Meldungen

Peterstraße 73, I . r .

Gesucht
zum 1 . August ein ordentliches Haus -
MÜdchsU , das waschen und plätten
kann.

Adalbertstraße 4a, 1 Tr .

Gssncht Gsngrmudstück am
Kanal mit Größermug ., Morder -
rms n . Anzahlung . mit
Z «ich« « vg errr
M .

die Gxpsd . d .
1. nster „ Mursttl " .

Lik bktnsfM Perft»,
die gestern Abend bei Bruns in
Schaar irrtümlicherweise mein Zwei »
xsd mitgenowmcn und dos ihrige
im obigen Lokale stehen gelassen har ,
ersuche ich bis Donnerstag mein Rad
an Ort und Stelle (Bruns ) ab-
zugebsn.

Kr . Gsthenmn » .

Der vorgerückten Saison wegen
verlause von heute ab :

ÜIM « M M KW -

Mctots , sSvirze «. ssrb.
Isikets , slt ««rzk ii . s«b.
SkW» ii Mchsir, Atzt«
mi> Zmmt rc., Askr-
»ütki mH MerjaM

erheblich unter Preis.

Eine Parthie

Damenjackets
statt 1V bis 15 Mk.
jetzt 5 ir. 8 Mk.
statt 15 bis 20 Mk.
jetzt 10 u. 13 Mk.

8M m mW
Stück 3 bis 5 Mk . !

Herren -, Damen - u . Kinder» W '
garderoben , Wäsche, Süeseln ,

H ° ^ * HO .lOLLLLvLllL ,
und andere Gegenstände

Ein orcemliches ehrliches

St « i> kwüLchkli
per sofort bei hohem Lohn gesucht .

8 . 8 <Mw1 ! oiv1tr :,
Reuestraße 8 .

Knikausen
ein Jagdhund , von Farbe gelb ,
nicht coupiert, hört auf den Namen
„Hector" . Dem Wiederbringer eine
Belohnung .
_ Fr . Weif , Königstraße 54 .

Tüchtige Verkäuferin
sucht per bald oder später Stellung .
Gute Zeugnisse stehen zur Verfügung .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Soeben angekommen Schiff „ JshllNttes
"

, Kapt . Geyken ,
urit einer Ladung 8GZroLSiLK «MG ^

km - Ml ! AM
Empfehle dieselben zu den niedrigst gestellten Tagespreisen .

Bestellungen erbittet baldigst

LZ.
Müllerstr . 3.

LrieZereerm.
VvI ' MOWrMLAAZs

am Mittwoch , der » S . Jurri ,
Abends 8 '/ , Uhr ,

im Vereinslokal bei Kamerad Kruse .

Vsr ^ o ? Li2Lü .

HeuteDienstag , d . 8 . d. M . t
Abendtour

u. Versammlung
in Sande bei Hrn . Jäyde .

Abfahrt 8 -/ , Uhr .
Der Gorstaud .

Stundenmädchen
wird auf sofort gesucht .

Börsenstraße 21, 2 Tr . l .
Für gut erhaltene

zahle gute Preise . Anfragen bitte
zu richten

H . 8 . Wolf .
Neue Wilhelmshavenerstraße 70.

Alt lAvds L Aölleaäork 's
I ku1tzü1 - l ?v1ttur - kowMe

stsllt MSN bei vsrbllodsQsn Uöbsln äis
kolitnr vvlllroiillnvn visäsr dsr nuä
sobüttt äissslbsn vor äsm UoUvnuM..In Oosso mit Osbrmiodskmivsisuüg s
öd ? tx. Ln ÜLbsn bsi: tV. Vl nolisniutll.

Einen Posten Izöllig trocken

gfebt wegen Räumung billigst ab

8eiÜLLKV , KMecke .
« «, »» »s . « »»»L» , ,L »Sn--.

erzeugt mit wenig Bürstenstrichen einen
prachtvolle « , tiefschwarze » bleibenden
Glanz , schmeidigt das Leder , ver¬
braucht sich sehr sparsam und ist thate
sächlich besser und billiger als dir
sogenannte beste Wichse der Welt . Ru¬
in roch ?» Dosen L 1V und 20 Pfg .
echt Hei Hugo Lkdirke , Roonstraße ,
M . Lehma « « , Bismarckstraße , W »
MachsMttth , Marktstraße .

iiLNnovsi 'LLiie LLker - itLdl ' ik
k̂ .

voll LktgüiLm L Lg . , belli» V. fM . s . 8 .,
wilässtsallsr Lsilsn, bssoväsrs ASAso
raulls uvcl spröäs Laut , sovis 2 um
ÄWrkgg ggl! SrilM iilrigre lüii^ i'. Vori . g
Vac-L. - - 3 81 . 50 U5. dsi

^ NtvÄ . LsbMSNA , vroMris .
Kinderwagen ,
Reisekörbe .
Waschkörbe ,
Korb -Lehuseffel
derst. Holzstühle

in großen Mafien vorräthig bei

KI. Isliksinp
Bismarrktzraßs SS .

Einem geehrten Publikum gestatten wir uns Nach¬
stehendes zur gefälligen Kenntnißaahme zu unterbreiten .

Herr August Jacobs , Wilhelmshaven hatte von»
unserem Generalvertreter Herrn C H . Schmidt , Delmen¬
horst , 3 Näder unseres Fabrikates ,, ( Ar ? s 11 "

bezogen und
ein Stück davon in sein Schaufenster gestellt . Dasselbe
war mit einem Preise versehen , welcher sich bei vollständiger
Ausrüstung circa Mark 35 .— unter dem thatsächlichm
Einkaufspreise des Herrn Jacobs stellt . Als eine Dame
das Rad kaufen wMlte , erklärte Herr Jacobs , dasselbe sei
bereits verkauft und lehnte gleichzeitig eine Bestellung der
betreffenden Dame auf ein gleiches Nah zum gleichen Preise !
ab . Nachdem Herr C . H . Schmidt hiervon Kenntniß er¬
halten und Herrn Jacobs zur Rede gestellt hatte ) aüs
welchem Grunds er das Rad mit einem Preise ausgezeichnet
habe , welcher circa Mark 35 .— unter feinem Einkaufs¬
preise setz erwiderte derselbe , daß dies nur ein Zugmittel
für das Publikum sein sollte . ^

Da dieses Gebühren des Herrn Jacobs , dazu angethan
ist, unser erstklassiges Fabrikat in seinem Renommee zu
schädigen und es in den Augen der Käufer minderwerthlg er¬
scheinen zu lassen , sind wir gezwungen , Vorstehendes zur
allgemeinen Kenntnißnahme zu bringen und überlassen es
einem geehrten Publikum , sich selbst ein Urtheil darüber zu
bilden .

Stettin , den 3 . Juni 1897 .

UmM- M WM-kM
Vsl 'nk . LtoswEp .

(ActieugesMschaft .)

Kme Zeihe
! für Umsm Mä Mikler

s
' 57 cm breit in 15 verschiedenenFarben
j per Mts . I SS Mk .

K . A . Kmsmam .

Trockene buchene

8 . RM8S
,GrÄQLtr 's .sLS 4 aur

SteLZettsVeemiLteLursg jegkicher Nrt .
_ Spccialität : Hotel - und Restaurationspersonal . < .

Lmxksdls wsill grossss liSgsr in Q
v8pLSS -LioL -DN .1LSL , 8
Norä . TLLsKsl , 8
Oisleir Ullä Lolllvir von 13 vis 80 WM ALrice in

Dannsn , Kiekern, Leck xins nnä kitofixins ,
NsfrsIckisIvL ». 25 nnä 30 nun stnrir ,
I >S.piSlt : LnwdnrAsr , KnnedurAer , öorvis aus Brettern

tzesLAts von 25 bis 40 wm 8tärLs .
I -sLston Sie . stzo .

MaespjihnekrGg . Mmze«:
I » ^ Dell -ris 100 Stck. 40 Vs.

Lusiav Lraepel ,
^VMoIili8llLV6Q, DvioliZtl'. 24 .

giebt pro Centner mit 80 Pf . ab die

Rasteder
Hslzwaaren - und Pm t ttnensabrik .

Ztnbimtel
in grorer Auswahl verkaufe zu wirk¬
lich billigen Preisen .

8. k. ÜMMM.
ZPrlss vttWmheii

sind alle Hautunreinigkeiten und Haut -
ausschläge, wie Flechten, Finnen , Mit -

^esser, Blüthchen, rothe Flecke rc . durch,
den täglichen Gebrauch von :

In » «»
'
» TwdllthmHwesel -

M
! v Aergmau « L Ko . in Aadeveuk -
! Dresden (Schutzmarke : Zwei Psrg -
Männer ) L St . 50 Pfg . bei Orrl gzri .

^ dsmii , Rsonstr 75o , kiek, tehwriiii und'
ileil .

Empfehle in

Berkr -i- Ivo Stck. 40 Pf.
Wirsing i
Weißkohl s ioo Stck. 40 Pf.
Nothkohl s
Blnmesokyl ioo Stck. 50 Pf.
Ealatpflsvzs « ioo Stck. 4o Pf.

«svkuyeu
Astern
Zinnie»
Balfarviüen
Ehivesische Relk-tt
Löwenmaul
Lcabioseu
Phl - x

100 Stück
50 Pf .

ZI . Ilriirelvo ,
Gärtnerei ,

Elisabethstraße.

Sofort zuverkaufen
zwei gedrauchte Kachelüfeu .
B , Meemken » Margareihenstr . 5 ,

str Klüssm ktr .
sst.

j u. s. llmsmsnn.
! L .ll880k mslllsr aiigöwolllOll DrüLis
bsstalläis ioll

fpZomckpRZMMSH
spsriullstisoll .

ÄmpfunZLN
tägllvd 8pioob2sit : 8—10 Ukr
Vvrlvittags nnä 6 —8 llbr Xaob -
illitta^s , an 8ovll- ullä lloiortagsll
llur Vormittags .

Vildollllsdavsu , LismareLstr . 19 a.

Perlobungs -Avzeigk.
(Statt besonderer Meldung.)

LsMsv VSAGkN -t
1o » i» Li8vI »« I .

Mariensiel . Düsseldorf
z . Zt . Kiel.

6 . Juni 1897 .

loävs - Znroige .

(Ltatt bssolläsror ZvrsiZs .)
Z.w 3 . llulli vorsodlsä p1öt2-

lieb ill Laibs a . 8 . , vo sr bs-
suobsvesiss sieb autbisit , llllssr
bsrrsllsgutsr Vatsr , 8ebvis §sr-
vatsr Nvä Orossvatsr , äsr Rgl.
RsvtillMstör a 0 .

llvrr LeeliurmFsratv
llarl Loßmiclt
im 79. üisbsüssaNrs.

vis Lsisst ^ llvss srkolgts am
6 . ssulli ill dlsrssbllrA .

Laibs a. 8 , Löll 6 . .luni 1897 .
Im Ramsll äsr Hilltsrbüolltzll:

vr . Zekmlckt ,
Nar .-ObsrstabsarLt 1 . Liasss .

Dankfttgung .
Allen, die unserm lieben Kinde das

letzte Geleit zur ewigen Ruhe gaben,
und den Sarg so reich mit 'Kränzen
schmückten, sowie Herrn Pastor Jahns
für die trostreichen Worte am Grabe ,
sagen wir unfern herzlichsten Dank .

HULLlWS
und Frau .

Reoattton, Druck und Vertag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Lelephop Nr. 16 .) Hierz » eioe Beilage .



Kkilize m Ur „Milhelmljiniciikr Tagedickks
"

Mittwoch, tzeN 9 Jmi 1897 .

Ftottenptane .
Unter dieser Ueberschrift hat die „ Kölnische Zeitung " eine

bemerkenswerrhe Zuschrift aus Buenos Aires veröffentlicht , der
wir folgendes entnehmen : Wenn Deutsche im Auslande sich hin
und wieder erlauben , an den Beschlüssen der Volksvertretung
bescheidene Kritik zu üben , so Pflegt ihnen häufig entgegengehalten
zu werden , daß dies wohlfeil sei, patriotisch zu erscheinen ,
da sie ja an den Opfern nicht beteiligt wären . Als ob die
deutsche Ausfuhr , und namentlich der Ueberseehandel , nicht aus¬

schließlich durch sie gegründet und im Gange erhalten würde !
Was aber der Deutsche an dem heimathlichen politischen Treiben

hauptsächlich verfolgt , das ist die Stellung der Reichsrczierung
zu auswärtigen Angelegenheiten , und namentlich hängt sein
tieferes Interesse an allem , was die deutsche Marine angehr .
Leider ist es nicht zu leugnen , daß gerade dieses Gebiet von
einem Theile der deutschen Volksvertretung geradezu feindlich ,
jedenfalls aber stiefmütterlich behandelt wird .

Es ist bekannt und zeugt gewiß nicht von Vaterlandsliebe ,
daß gewisse Fraktionen im deutschen Reichstage eins planmäßige
Obstruktionspolitik gegen die deutsche Wehrkraft zur See be¬
treiben — das leuchtet den Deutschen im Auslande nicht ein .

Als vor zwei Jahren ein Krieg zwischen Chile und Argen¬
tinien drohte und letzteres trotz seiner bedenklichen finanziellen
Lage zum Ankauf neuer Kriegsschiffs schreiten mußte , da schwiegen
alle Parteien ihren politischen Haoer todt und waren in Allem

einig, was die Wehrkraft des Landes vermehrte . Und Deutsch¬
land , das große reiche Deutschland schachert , wenn es sich darum

handelt , seiner mächtigen Handelsflotte den nöthigen Schutz zu
verschaffen . Was denken sich denn jene Herren im Reichstage ,
was aus all dem schwimmenden privaten Eigenthum deutscher
Rcichsangehöriger werden soll , wenn es das Unglück wollte , daß
Deutschland in einen Krieg verwickelt wurde ! Die Beute

irgend welcher Korsaren , denn die jetzige deutsche Flotte ist doch
kaum ausreichend , einer der größeren europäischen Seemächte
wirksamen Widerstand zu leisten , und daher Wohl in jenem Falle
bestimmt , sich zu Hause zu verbluten .

Vorläufig haben wir ja noch Verbündete mit Geschwadern ,
aber wird das immer so bleiben , und werden ihre Schiffe nicht
für die eigenen Küsten zu sorgen haben ? Abgesehen von unserer
Stellung als Kolonialmacht , die auswärts stehende Geschwader
haben muß , find wir vor allen Dingen die ausgehende größte Han¬
delsmacht , die England bald dm Rang streitig machen wird , wie

sie heute schon Frankreich überflügele hat !
Das gefällt unfern Vertretern im deutschen Reichstage , aber

daß es dann auch vöthig ist, die Reichsflagge in allen überseeischen
Handelsplätzen wehen zu lassen , das sehen sie noch nicht ein !

Ist es nicht geradezu niederdrückend für uns Deutsche in Süd¬
amerika , daß wir nur alle fünf bis zehn Jahre einmal ein altes
deutsches Kriegssahrzeug zu sehen bekommen , während Franzosen ,
Engländer , Italiener und selbst Spanier da eine ständige Station

haben ? Dabei ist unser Handel mit der bedeutendste .
Durch dis engherzigen , gewiß nicht von Vaterlandsliebe

zeugenden Vorgänge in unfern deutschen Parlamenten haben
die überseeischen deutschen Elemente die Gründung einer frei¬
willigen Flotte erwogen . Gewiß eine recht löbliche und aner -

kennenswerthe Absicht / aber bis zur Ausführung ein weiter

Weg . Alle solche Pläne find bisher gescheitert und zum Glück

ist DeutschlarH doch auch nicht in solcher finanziellen Bedrängniß ,
daß solche Mittel angebracht waren . Wollen wir die Zeiten der

ersten vaterländischen Flottengründung unseligen Angedenkens
wieder heraufbeschwören ? Unsere Vertreter im deutschen Reichs¬
tag fühlen sich stark in ihrer Opposition und freuen sich des

Gewichtesihrer Stimme,womit sie die Regierungsvorlagenniederdon -
nern / esstört sie aber mcht weiter , daß unsere guten Nachbarn und
Vettern sich inzwischen ins Fäustchen lachen , während die Deutschen
im Auslande und mit ihnen im natürlichen Zusammenhangs die
Deutschen im Inlands davon die herben Folgen tragen .

3i . Ohne Gewissen
Roman - von Reinhold Ortmann .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
Aber er gab die Arbeit trotz alledem nicht auf , und jedes

Mal nach einer derartigen ckurzen, offenbar halb unfreiwilligen
Ruhepause wühlten seine Finger nur um so hastiger in den
kleinen Zetteln , flog seine Feder nur um so eiliger über das
leise knisternde Papier .

Irgendwo von einem Kirchthurme in der Nähe schlug es

zwei, da hatte er den letzten Strich gethan und fiel mit einem

tiefen Athemzuge gegen die harte hölzerne Lehne zurück .

„ Fertig ! " sagte er halblaut vor sich hin , und nach Verlauf
einer Minute fügte er mit einem abermaligen Seufzer , der aus
dem innersten Herzen zu kommen schien, hinzu : „ Gort sei Dank
— fertig !"

Ec schichtete die beschriebenen Blätter säuoertich zusammen, '

schloß die Schublade des Arbeitstisches auf und legte sie hinein .
In dem kleinen Fach befanden sich außerdem nur noch mehrere
mit eimm körnigen Weißen Pulver gefüllte Fläschchen . Eines
um das andere nahm Düringhoffen heraus und betrachtete es
bei dem dürftigen Schein der Lampe lange mit einer so liebe¬
vollen Aufmerksamkeit , wie ein Geizhals seine heimlich ausge «

speicherten Schätze oder ein putzsüchtiges Weib ihre glitzernden
Brillanten betrachten mag . Plötzlich aber schüttelte es seinen
Körper wie Fieberschauer , und um ein Haar wäre seinen bebenden
Fingern das Glas entfallen , das sie hielten .

Da verschloß er die Schublade wieder und stand auf . Aber
dir Füße drohten ihm den Die st zu versagen , und er mußte
sich mit beiden Händen an der Stuhllehne festhaltcn , um auf¬
recht zu bleiben .

„ Es geht nicht wehr, " murmelte er mit verfärbten Lippen ,
„ es — geht — nicht — mehr ! — Ich — brauche — Ruhe —

Ruhe — "
Er löschte die Lampe aus und tastete sich, mit der einen

Hand immer an den Möbeln eine Srütze suchend, nach seinem
Bett .

„ O — mein Kopf — " stöhnte er einmal leise auf . Dann
fiel er in seinen Kleidern auf die Kissen , und von dem Platze ,
wo er lag , klang es nach einer Weile wieder durch die tiefe ,
nächtige Stille des feuchtkalten Zimmers : „ Gott sei Dank —

ich bin fertig !"

Als die Frau des Gerichtsvollziehers ihrem Mieiher am
nächsten Morgen den Kaffee bringen wollte , erhielt sie auf ihr
wiederholtes Klopfen keine Antwort , und da sie dann endlich ,
von einer bangen Ahnung erfaßt , ohne die übliche Aufforderung
eintrat , fuhr sie so erschrocken zusammen , daß ihr beinahe das

Frützstückgeschirr aus den Händen gefallen wäre .

„ Jesus Maria , Herr Düringhoffen , was ist denn mit Ihnen
geschehen ? " rief sie in ihrer ersten Bestürzung . „ Sie sehen ja
gerad

' aus wie der leibhaftige Tod ! "

Noch immer lag Valentin vollständig angekleidet auf dem
Bett , und das fahlgraue , sonnenlose Frühlicht , das voll auf sein
abgemagertes Antlitz fiel , gab diesen scharfen , durchgeistigten
Zügen wirklich etwas , das an das Aussehen einer Leiche ge¬
mahnte .

Bei der Anrede der wackeren Frau Leninscher öffnete er
mit sichtlicher Anstrengung die dunkel umschatteten Augen , und

seine Lippen , um welche noch eben die tiefen LeidenSlumn eines

heftigen körperlichen Schmerzes gelegen hatten , verzogen sich zu
dem alten , liebenswürdigen Lächeln .

„ Ich habe lange gearbeitet und bin , wie es scheint , in
meinen Kleidern einqeschlafen, " sagte er matt . „ Es ist schon
spät — nicht wahr ? "

„ Na , Gott möge geben , daß es nicht zu spät ist , Herr
Düringhoffen, " weinte die brave Frau , die nun einmal durchaus
nichts von dem , was ihr Herz bewegte , für sich behalten konnte .

„ Wie ist 's nur möglich , daß ein Mensch sich so zu Grund

richten kann . — Und das Abendessen von gestern steht auch noch
jda , so wie ich

' s gebracht hall ' ! Wollen Sw 's etwa noch immer

leugnen , daß Sie krank sind ?" -.

„ Ich glaube beinahe selber , daß ich
' s bin , liebe Frau Leu -

buscher, " erwiderte der junge Chemiker , der einen vergeblichen
Versuch gemacht hatte , sich aufzurichten . „ Sie werden einen
Boten zu dem Doktor G -.ersberg senden müsstn , um mich zu
entschuldigen , denn für heute muß ich mir wohl Ruhe gönnen . "

„ Für heute — ach, du lieber Gott ! Aber zum Doktor

muß gleich geschickt werden , da haben Sie ganz recht ! — Ich
eile schon ! — Aber kann ich Jhn - n gar nichts zu Ihrer vor¬

läufigen Erleichterung besorgen ? Ein Täßchen Fliederthee vielleicht ,
Herr Düringhoffen ? "

„ Nein — ich danke Ihnen ! — Ich möchte versuchen , noch
ein wenig zu schlafen ."

Beinahe athemlos von dem erlittenen Schrecken kehrte Frau
Leubuscher in ihre Küche zurück . In Hut und Mantel stand
Fräulein Helene da am Tische , um sich zu ihrem anstrengenden
Tagewerk durch eine rasch genossene Tasse Kaffee zu stärken .
Zlls ihre Mutter in abgebrochenen Worten , aber in den

schwärzesten Farben berichtet hatte , welcher Anblick ihr in
Valentin Düringhoffens Z -mmer zu thcil geworden sei, setzte
das junge Mädchen mit einem Ruck das erst halb geleerte Trink «

gcfäß auf den Tfich zurück . Sie war sehr blaß geworden , und

ihre Lippen zitterten / aber es klang doch ganz ruhig , als sie
sagte : „ Ich selbst werde zu Doktor Giersberg gehen , Mutter !

Ich werde schneller da sein als irgend Jemand , den wir schicken
könnten . "

„ Du , mein Kind ? Ja , hast Du denn auch so viel Z it ?
Du solltest doch schon in einer Viertelstunde an Deiner Arbeit

sein ."

„ Man wird sich im schlimmsten Falle auch ohne mich
behelfen können . Dies hier ist jedenfalls wichtiger . Guten
Morgen ! "

Sie war schon aus der Koche, noch ehe Frau Leninsche ;
einer ihrer vielen Bedenklichkeiten hatte Ausdruck gebe « können ,
und es gewann in der Thar ganz dm Anschein , als würde ihr
kein anderer Bote an Schnelligkeit gleich gekommen sein, denn

schon nach Verlaus einer halben Stunde kehrte sie zurück .
Hinter ihr stopfte ein kleiner , sonderbar aussehendrr Mann

die Treppe heraus . Er war von schmächtiger , unscheinbarer
Gestalt / aber zwischen seinen eckigen Schultern erhob sich ein

mächtiger Kopf von so eigenartigem Gepräge , daß man de»
Kleinen sicherlich nicht länger für einen unbedeutenden Menschen
hielt , wenn man sich erst einmal die Mühe genommen hatte ,
diesen Kopf zu betrachten . Schön war er gewiß nicht / denn
er hatte aufgeworfene Negerlippen , eine plattgedrückte Nsse unh

große , abstehende Ohrmuscheln . Ein kurz geschnittener , struppiger
Bollbart von geradezu impertinentem Roth und kurzes , borstige -

Haupthaar von der nämlichen Farbe vervollständigten das in

seiner Gcsammtheit so wenig anmuthende Bild / aber unter
diesem borstigen Haar wölbte sich eine breite , mächtige Stirn
von klassischer Schönheit und blitzten zwei adlerscharse Auges
von einem Glanz und einer Ausdrucksfähigkeit , wie man sie nur
aus dem Antlitz erlesener Geister leuchten sieht .

Das war Doktor Giersberg , der Begründer und Leiter des

weltberühmten Sanatoriums , der auf die Meldung von der Er «

krankung seines Chemikers ohne weiteres Alles , was ihn gerade
beschäftigte , beiseite geworfen hatte , um der Botin zu folgen .

Unterwegs hatte er nur einige kurze Fragen nach den Symp¬
tomen der Krankheit gethan und hatte , da ihm Helene eiye

genügende Auskunft nicht zu geben vermochte , etwas voll

„ Frauenzimmerunverstand " in seinen struppigen Bart gemurmelt .
Nun prallte er vor dem großen Thürschild mit dem Adler

darüber ganz entsetzt um einen Schritt zurück .

„ Bei einem Gerichtsvollzieher ? Pfui Teufel !" knurrte er .

„ Hoffentlich kommt mir der nicht in den Weg .
"

„ Es ist mein Vater , Herr Doktor, " sagte Helene leise .

„Und Sie dürfen mir glauben , daß er ein guter Mensch ist ,
obwohl man ihm dies wenig beneidenswerte Amt gegeben hat . "

Doktor Giersberg blieb ihr die Antwort schuldig und ließ

sich in das Zimmer des Kranken führen . Mit dem Moment ,
da er die Thür hinter sich zuzedrückt hatte , vollzog sich eine

seltsame Veränderung in seinem Gesicht . Der eben noch so
mürrische , bärbeißige Ausdruck war ganz und gar verschwunden /
dieselbe wilde Freundlichkeit , die jetzt aus seinen Hellen Augen
leuchtete , schien auch seine groben , unschönen Züge zu verklären .

„ Nun , mein lieber , junger Freund , was sind das für Ge¬

schichten !" sagte er, indem er an das Lager trat . „ Und noch
immer in den Kleidern ? Ja , giebt es denn yier gar keine mensch¬

liche Seele , die Ihnen ein wenig hätte beistehen können ? "

Und mit einer sorglichen Geschicklichkeit, die der geübtesten
Krankenwärtsrin hätte zum Muster dienen können , begann er
den Patienten zu entkleiden , um ihn dann so zweckmäßig und

bequem , als cs sich nur immer thun ließ , in denKffsen zu betten -
Dabei schien er auch seine Untersuchung bereit » beendet zu haben ,
denn er quälte den jungen Mann weder durch Frage » nach

seinem Befinden , noch durch weitere lästige Manipulationen .

(Fortsetzung folgtff
_ _

V e r m i > V t e s.
. H a N! b !! r g , 4 . Juni . In der Hinschenfelder Leder¬

fabrik in Wandsbeck verunglückten heute Nachmittag vier Arbeiter

durch Einathmung giftiger Gase in einer Gerbgrube . Ein

Arbeiter ist todt , drei noch bewußtlos .
— * Rosdzin bei Kattowitz , 4 . Juni . Seit gestern

zeigt die Erdoberfläche erhebliche Risse . Nachts bekundete ein

donmrartiges Getöse neue Umwälzungen . An der Oberfläche
entstanden Risse von zwei Meter Breite . Mehrere Kellcr -

gywölbe stürzten ein . Auf Anordnug der Behörde sind dreißig
Gebäude , welche Sprünge zeigten , geräumt . Der Hauptweg ist

auf 500 Meter gesperrt . Die Bewohner kampiren auf dem

Marktplatz , (s. Kattowitz ) .
— * Rom , 4 . Juni . Der Vesuv ist wieder in voller

Thätigkeit .
— * Professor Ludwig Hirzel ist am 1 . Juni in Bern ge¬

storben , wo er an der Universität Literaturgeschichte docirts .
Mit ihm ist em trefflicher Gelehrter , ein feinsinniger Forscher
dakingegangen .

Kaufen Sie nur

vr . M0ruv80v '8 8tzik6NMlv6r L 15DL
pro Vz Pfund , das beste , billigste und bequemste Waschmittel der Welt , MW
achten dabei genau auf den Namen „ Dr . Thompson

" und die Schutz¬
marke „ Schwan " . UeberaU vorräthig .

Beekiwf .
Varel . Herr Anion Innüe läßt

wegm Aufgabe seiner Lanowinhschaft
und seines Fuhrwerksbetriebes am

Mittwoch, de« 9 . Zurri u.
Donnerstag , den W . Juni ,
jedesmal Nachm. » Uhr aufgd.,
in und bei seiner Wohnung , Achtern¬
straße , öffentlich meistbietend mit ge¬
raumer Zahlungsfrist durch mich ver¬
kaufen :

3 Arbeit »« u.
Aatsch pferde ,
darunter 4 egale schwarze,
1 vierpserdigen Göpel , 1 Dresch¬
maschine (Bergedorfer ), fast neu ,
1 Fruchtquetschmaschine (Beer¬
mann ), sehr gut , 2 gr . Deeimal -

waagen , Gewichte ,
ferner : 1 franz . Billard mit Zubehör ,

sowie Möbel », Haus - und Küchen -
geräthe .

Pferde und Maschinen kommen am
ersten Tage zum Verkauf .

Kaufliebhaber ladet ein

Mischer.

Mp 5 Mark
ipro Meter verkaufe von meinem

j Grundbesitz imKommisfionsgarten schöne

Ptt - lötzt.
Die Plätze liegen an gepflasterter

Straße mit Wasserleitung uud wird
die Straße nicht mitgerechnet . In
unmittelbarer Nähe des Komwtsstons -

gartens werden jetzt 5 Kasernen und
eine Deckosfizierschule gebaut und sind
dadurch die Miethverhältniffe dort die
denkbar günstigsten .

Reflektanten bitte sich baldigst zu
melden .

,..L Zu vermiethen
ein möblktes Zimmer .

Börjenstraße 21 , I . l .Aauptähe
zu verkaufen . Nachweis :
B - H . Bührman » , Bankgeschäft .

An schöner Lage in Rüster fiel
sind zwei , für Jedermann passende

preisiverth zu verkaufen . Näheres bei
Meiner - oder Kleyhauer,

Rüstersiel .

Zu vermietheu
ein möblirtes Zimmer .

Grenzstraße 14 , Part . r .

Zu vermiethen
auf sofort oder später Ä Läden mit
Wohnung «« m meinem neuerbawen
Hause Göttr - und Hinterstraßen - Ecke.

K . 2 ?. LnVSp .

Zum 1 . August eine

Öberwohuung
zu vermiethen . Tonndeich 33a .

Zu vermiethen
Umstände halber eine freundl . Ober »

Wohnung zum 1 . Aug . für jg . Leute .
Za erfragen in der Exped . d . Bl .

Sofort z, remiche»
ein gut möbUrtrS Zimmer nebst !

Schlafzimmer, sep . Eingang . !
Roonstraße 76 , Laden l . l

Zu verkaufen
eichene Fustbodenlag «

deichsei, lerchene Rick
pfähle.

er, Wagen -
e u. Banm -

« . Ickksir ,
Gastwirth „ Zur dmrfchen Eiche "

,
bei Varel ,

Zu miethen gesucht
zum 1 . November eine Wohnung
im Preise bis ca . 450 Mk . (Preuß .
Gebiet .) Off . mit PreiLang . unter
A . 1 .̂ 39 an die Exped . d . Bl .

vsrLüstksL
ein mSbl . Wohn - nebst Gchlaf .
-immer an 1 oder 2 junge Herren .

Kielerstraße 50 , pt . l .

Zu vermiethen
umständehalber per 1 . Juli eine schöne
4räumige Wohunng mit allen Be -

quemlichkeiten .
H. A . Hemmen,

Königstraße 11 , am Bahnhof .

Zu verkaufen
ein Billard (altes , dis Platte be¬
sonders gut ) .

H. LSkeu,
Gastwirth „ Zur deutschen Eiche " ,

bei Varel .
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Ueber Men !

Leicht , zuverlässig und
geschwind !

Vornehmste , erstklassige , muster¬
gültige Fahrradmarke

empfiehlt -zu billige » Preise «

August Jacobs ,
Wilhelmshaven .

Als
für die Erben des kürzlich ver¬
storbenen Milchhündlers LjNL
M !S zn Bant , werden alle
Diejenigen, welche an den Nach - ^
laß Forderungen zu haben '

glauben, hierdurch ersucht, ihre !
spmsieirten Rechnungen bis zum ?
12. Juni d. I . an mich oder !
an Tjark Ahlfs Fr . Ww . in
Bant gest. einreichen zn wollen;
gleichzeitig werden die Schuldner
des Nachlasses um Zahlung bis
dahin ersucht.

Schortens , dcn 4 . Juni 1897 .
ZM O . ^ iLNKs .
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11 . Vseliswutd .

Jede Menge gut gepflückter l

KLMillSkllNNS« !
kaufen zu 15 Pfg . das Pfund s

Heids ANsLhskßN irr Ban t , s
Erhielt heute einen Waggon von !

300 Crr . s

KsZnum bonum - ,
sowie i

bÄMÄM XLrtoklß!«,das beste was es darin gievt u . empfehle
Generalbevollmächtigter ! selbige zum billigsten Tagespreise .

k - 6lMZdL ?, KüsM .

G
kauft

ALktSNs Königstr . 56

^ GDI ' GLM .
fmskM Ar . 8vroLd3k «tt ,Kusine « .

Mittazstisch
finden Sie gut und billig für 50 Pf .
im Biertunnel „Zur Deutschen Flotte . "

WichUMHsltms
und Borwäge Abends .

Junge Mädchen,
welche sich gründlich im Schneider «
und Zuschneider ? ausbilden wollen,können sich melden. Kurse von 5 Mk.
qn. Beginn am 1 . und 15 . jeden

Ausbildung unter Garantie .Monats .
Mirma Gtruckam « « ,

Marktstraße 12.
MsÄvLrss »,

welche das Modellzeichne » « « d
Sch « eider « gründlich erlernen wollen,können sich melden bei
IV. CrL »1» x«r , Damenkleidermacher,

Knorrftraße Nr . 6.

Empfehle vorzüglichesStsr
(hell , goldfarbig und dunke :)

aus der Bramrei
K - RMlM , KMAstÄlfuck

36 Flaschen zu Mk . 3,00 ,
in Ce 'oinken L Liter 20 Pfg .,
Pale Ble 6 Flaschen M . s 00 ,
G « kl . Pr -rtrr6Fl . „ 3,00 ,

Baut , Ann nstr .

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich , einem hochverehrten Publikum
von Wilhelmshaven IM- UurZegen- die ergebene Mittheilung zu machen ,

daß mir von der
^

Kronen-
der

rmm ,
Alleinvertrieb ihrer

Hellen Kiere nach Pilsener Art
und

dunklen Kiere nach Münchener Art
übertragen ist .

Das Bier ist aus dem feinsten Malz nnd dem edelsten
unter strengster Beobachtung rein vergohrrn und frei von

Mitteln pp.

Hopsen gezogen ,
allen Conservirungs -

Das Bier der Kroneu -Brauerei Aurrch ist das .
Hopfen, Hefe, Master mit Ausschluß

was Bier sein
aller Surrogate .

soll , Malz ,

Ich halte dasselbe in

Flsscheu MZ GeViNvsH
. verschiedmer Grötzen

auf Lager und empfehle dasselbe angelegentlichst.

Hssnstraße 1. G

LiaLdies

R- oMpir6NLd ! 0l.UdMl

Wald -Rur
kLN

iW Vareler Holz .
Meine Vz Stunde von Varel , durch

dm Wald zu erreichende Sommerstation
„ Zae deutsche « Giche " halte Aut -
flüglern , Vereinen u . Schulen empfohlen.

MMXW
6t .'86i20 «k -FMk-KÜLLt r^Im in - uvä Msluncl . r

Durck Ssiüroiodo !
WiMLZstßksllÄS l

Lttösts mröikLWt ; 1
lilckkjgtLi' sieder iieil nsMMg , s

erprobt als dsst sxi ?.ür6llctL8s

A ?« W !

NsnLbn ^
Li . bt 2U vorrr « -'k8vIr> mit rvirkuvKS-
losen kli ^sWsiiiWittsIll kvresvärMAvbub jsÜS ReiÜStiAUNA - 2SUAMS8S

Wä krospseto gratis . . !
Oriuii -at -ll'laLLbsiu rm 30 , 75 null

150 ktz .
L-Htzmvsrkkuk kür MlkstMska ^«« :

V . MaLZLZIKvitzk ,
kvAUM -OroAsrio .

As« !
Bitte versuchen Sie meine

- - -- - « AE SM-SSSNE- I^ LL^ : «F SlE - z

Clöjsnung .
Einem geehrten Publikum von hier und Umgegenddie ergebene Anzeige , daß ich am heutigen Tage eine

»ui! t'mKmi
in Nüster siel eröffnet habe und bitte mein Unternehmen

umerstützen zu wollen .

Mit Hochachtung

ii. ösbrens , Wjtktstkl .

UtdÄ » -

Dieselbe übertrifft an Eleganz alles
Großer Park im Holz, Anlagen u . ! bisher Dagewesene. Sie hat einen
wäude bek,ut ->ad ster/röörrt . Madip ^ chttgen Glanz , tst außerordentlich

steff und daher doch geschmeidig ,
schmutzt nicht leicht und kann daher

Gebäude bedeutend vergrößert . Platz
für 1000 Personen . Caroussel ganzrnSommer im Garten . Jeden Sonntag
Ball , Konzert . Mit Recht kann dieses
Lokal empfohlen werden und bitte um
Zuspruch . Preise mäßig .

8 . IMKtzv ,
„Zur deutschen Eiche "

, Post Varel .

Herrschaftl. Wohnung,
1 . Etage , 5räumig , mit großem Balkon, !
Badezimmer , Mansardenzimmer rc . '
per 1 . November zu vermiethen. Preis .
650 Mk . incl . Wasser und Abfuhr . !
HM VftWbsrgsr , am Markt 1 . -

SS IvktlK 2UM Nsdrsuek ! SS
Olms Ooksür kür Uovsedsv ,

Haustiiiors urul OoüÜFöl ;
sicüsrss Vsrtil ^uu ^sMittsI kür
Uattsa uuä A äii86 . Io kaLüstoa
L 60 kk. nuä 1 A . sibüMek

dsi : BV.

doppelt so lange getragen werden als
andere, ist blendend weiß und kostet nur :

zu waschen und plätten : zu plätten :
1 Oberhemd 25 Pf . 15 Pf .
1 do . m . Manschetten 35 „ 24 „1 do . m. Mansch. » . Kragen 45 „ 30 „1 Chemisett w „ S „1 do. mit Kragen 1b „ 10 „1 Paar Manschetten 10 „ s „1 Umlegekragen 6 „ S „1 Stehkragen 5 „ 4 „

Wilhelmshavener
Dampfwasch- und Pliittanstalt

Margarethevftratze Nr. 8—v.

süKMM
Nif

Dsr von äsr
DsutsoliS » Ls .Kes - IuiVorü -

(KSSollLLLlAÄ :
L Ö L , F » » » ILlrsls

ksrZssttzllts

Sittlllsnl N!W§§G«
Mit ckss »

ist sin reiner, xedrnunter Leknenkuikse, unsrrsioüt
an Lrakt rmä Irrem». Lr vsrsinigt KLedstsn !

lsekiKeseümsoirmit bUNxstsm kreise .

MMrsri!» Mliirmiis.

Msäsrlazsu M 80, SS, 90 rm4 IVO kk. kür Vg kkä.- !?avüst in IVübsIinsbavsn in allen massgsdsnäsn
Dstsllxssvlläkten.

PreisverzekchM Wer prima

Gummiwaarev
versendet gegen 10-Pfg .Marke

Smritäts -Bazar kl , Lümpor .
BraEnrt a . M . LH .

Vteoatnon, Druck und Vertag von Tch. Sütz . Wityetmstzaven. hTetrPyon Np. 16 .)

IS 1 «
Da ich wegen anderweiter Unternehmungen mein seit ca .24 Jahren bestehendes

llsrrM - Lonksotious- llssMkt!
sufzugeben beabsichtige , vergüte ich bei Einkäufen bei mir von !heute an 15 Reste nach Ueberemkunft noch billiger .Die Ermäßigung erstreckt , sich sowohl auf das Stofflager , wie
auch auf die in meiner Werkstatt angefertigten Anzüge . Das j
Stofflager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen .

alotiNrm k ^
sx -Gr .
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